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Die Lichtenialer Allee.
Bon

Otto Ernst Lutter .
DieS macht sic ollen gleich unverletzlich : In

ihrem Wesen findet jeder, wonach ihn verlangt .
-H .irtcnd promeniert lebhafte fröhlich : Jugend
dahin, ebenso wie sich in ihr , ruhigerer^ Unter¬
haltung hingegcöen , Gruppen von Kurgästen er¬
gehen , aus fernen Ländern gekommen , um in
dieser würzig milden Lust und an gesundheits-
spendcndcn Quellen neue Kräfte zu sammeln ,
lind unter den Baldachinen derselben mächtigen
Bäume , die über munterer und ernster Gcsellig -
fett sich wölben , spaziert besinnlich der einsame
Grübler , mit fanatischem Eifer seinen philoso¬
phischen Gedankenwelten folgend . Ter Allee
weitansladcndc Breite bürgt dafür , datz Beiter
und Gefährte den Fußgänger nicht stören , der
hinwiederum zwischen Stämmen und Büschen
hindurch am seltsamen Tvicl deS AnsblitzenS
blanker Autoschciben und silberner Geschirre sich
erfreuen mag . Lo verschieden auch im Anttreten
und Lebensstil Menschen und Kreise sein möge » ,
die die- Reize dieser Allee genietzen , so knüpft
sic selbst zwischen ihnen allen unsichtbare Jaden ,
schafft jedes Fluidum , das gütevoll Gegensätze
abtvnt und die Baden - Badener Gesellschaft in
sich zusammcnschlretzt, wenn diese selbst denen
auch nicht inne wird.

Man könnte eine höchst fesselnde Anthologie
von Zitaten auS Tagebüchern nird Memoiren
bedeutender Persönlichkeiten aller Völker gn -
saminensrellen , in denen der Lichtenialer Allee
Erwähnung getan wird . t '-'-eistvolle AvercnS
über die landschaftliche Schönheit , die in der
Allee ihre ausdrucksvollste Betonung erfährt ,
uns treffende Bemerkungen über das Bild , das
zwischen Rasen und Beeten, ans Kiestvcgci ! und
Straße abrollt . Wenn Kurort und Siadestadt
Baden-Baden grotze Traditionen besitzen , so
eignen sie im besonderen der Avenue nach Lich-
tental , di : auch der flüchtigste Gast wenigstens
im Vorbeigehen kennen lernen moclitc . Auf die¬
sen Straßen und Pfaden ritten , snhven und wa -
zicrtcn. reiten , fahren und promenieren noch
heute , die man die Grotzcn der Welt z » nennen
pflegt . Musiker , Philosophen, Maler , Bildhauer ,
Tichter zog und zieht cs wie das Bürgertum
aller Lchidcr immer wieder in Sen Bann des
niiiücn Lichtes, das nirgends io golden schim-
nicrt wie unter den hohen grünen Svitzbögen
der Lichientalcr Allee . Und ans dem Reich der
Bühn : kamen und kommen sie alle , deren Kunst
die Gemüter von Millionen mit Beschlag belegt ,
kommen , um sich selbst wieder zn finde » .

Wie keziclningdreich wandelt sich in dieser
Allee daS Jahr der Pflanze ab . Früher als
irgendwo sonst in Landen gleichen Himmels¬
striches lcnchtct der Eroens aus dem kaitm
schneefrei: » Raken . Wo blühen Magnolien io
inbrünstig ! südländische -Koniferen und Lang¬
hölzer künden die Milde des Klimas . Der von
Goethe im „Westöstliche» Divan " 10 feinsinnig
gedeutete Ginkgo , der Fächerblattbanrn, fesselt
mit anderen selten gesehenen Bäumen Augen ,
die immer wieder in Erstaunen gerateir ob der
Reize grünen Blätterwerks .

Die Lichtenialer Allee : p»r» pro total Man
spricht mm der Allee und weine Baden-Baden.
Dieses Baden- Baden, in . dem Natur und Stadt
sich verichwistern , das wie ein einziger grotzer
Park unter glückliche» Sternen sich dahinbreitet
und tu romantischen Bilder » die Bergüänge em -
porstcigt . Beides erlebt man hier : Gepflegtes,
geistig regsames Leben einer .Kulturstätte » nd
crauickcnde 'Verbundenheit mit der Landschaft,
von blanken Waiiern dnrchströmt und im Grün
von Allee» , Gärten und Wäldern ertrinkend.

find die Pulsader dieser bestrickenden Kur«
tind Bademetropolc, in der in Fülle alles dar¬
gereicht wird , was man von ihr erwartet , isi
die Lickikentaler Allee . Durch sie gewinnt auch
die Auffahrt zu den berühmten Baden - Ba -
heuet R c n >r e n ihre unerreichte gesellschaft¬
liche Note . Kurz, cs ist kein Wunder, datz dic-
ier Allee Namen im Munde aller Welt ist , datz
er genannt wird , wenn auf -stratzen und Ave¬
nuen die Rede ist , die internationalen Ruf ge-
uictzcn und seiner wert sind .

Der Aufenthalt im Schwarzwald.
Für die kommende Fremdcnsaison haben die

Gaftstätten des Schwarzwaldes sich unter Be¬
rücksichtigung der allgemeinen Verhältnisse auf
die Basis mäßiger Preise einge¬
stellt und geheit mit grotzeni Ernst an die
Tnrchführiliig des Gedankens heran , den
Gäftcn in der Praxis den Nachweis zu er¬
bringen , datz das schöne dcntsche Grenzgebirgr
im Südwcsten in der Lage ist , zit billigeren Be¬
dingungen einen gleich wertvollen Feriüranf «
enthalt für Erholung und Wanderung zu
hicte » wie viele bekannte Plätze des Aus¬
landes . Wenn man als Beispiel Triberg im
Herzen des Schwarzwaldes erwähnen soll , das
in den grüßten Hotels bereits volle Pension
init Zimmer zu 8 -U gibt , in denen mittleren
Häusern durchschnittlich 6,50 bis 7 -44, in de »
kleineren 5,50 .41 gerechnet werden, so sind das

Einer unserer Reiseabonnenten schreibt uns :
Die Pünktlichkeit , mit der ich die Zeitung in
Bozen zngestellt erhielt , hat mich sehr gefreut.
Vielleicht interessiert Die folgendes Erlebnis :
Den Rückweg nahm ich über (Gardasee—Mailand
—Wesischweiz. Am Samstag , den 10. April ,
lernte ich im Hotel nahe dem Bahnhof in Mai¬
land einen jungen Deutschen kennen , dem am
gleichen Tage in Verona am Ssirhuhof die Brief¬
lich : ans der inneren Rvcktaschc gestohlen wor,
den ist . Er kam am Ansgang in ein Gedränge,
in welchem er gestoßen wurde. Gleich darauf
vermißte er die Brieftasche . Zum Glück hatte
er sein Geld in einer andere» . Immerhin war
in der gestohlene » sein Reisepaß . Ans meinen
Rat begab er sich noch am gleichen Abend zum
deutschen Konsul in Mailand , wo ihm bereits
am Sonntag vormittag ein Ersatzpatz ausgestellt
wurde. Der Mann ivar als Eieickiäftsreisender
schon viel gereist , auch in Südamerika , und machte
keineswegs den Eindruck , als ob er verschlafen
oder ungeschickt sei .

Schlimmer erging eS einem höheren deutschen
Beamten , der sich am Weißen Sonntag în dem
Hotel anfhielt. Höre » wir seine eigene Schilde¬
rung : sie ließ an Gemissenhastigkeit und Ge¬
nauigkeit der Feststellungen und auch an Glaub -
ivürdigkeit nichts zu wünsche» übrig . „Ich be¬
gab mich an dem Morgen zunächst au den Zen -
tralbahnhoi , » m nach dem Zug zu scheu. Ans
dem Bahnbofsplatz stellte ich meine tlhr genau
nach der Bahnbofsuhr . Obwohl ich schon oft in
Mailand geivesen war , sah ich mir zunächst wie¬
der einmal Dom nnid lstalleria Vittorio Ema-
nuelc an und fuhr dazu mit dem Tram auf den
Tomplatz. Das feierliche Halbdunkel im Tom
sianö im starken Gegensatz zu der lachenden
Frühlingssonne , die den Dvmplatz , die schönen
Anlagen und das lebhafte Treiben auf drnc
Platz beleuchtete . Ich wartete einige Zeit auf
den Lvagen der elektrischen Straßenbahn Rr . 14,
der mich auf den Platz der Metze — Fiera VII
di Milano — bringen sollte, die am folgenden
Tag auf der Piazza d 'armi außerhalb der Porta
Tempione eröffnet werden sollte . Dabei sah ich
einmal auf meine goldene Uhr . Ich trug sic üt
der linke » Westentasche, die goldene Kette durch
das zweitoberste . zugeknöpfte Knopfloch ge-
schlttngen, das Ende mit Erayon in der rechten
Tasche . Ter Rock darüber tvar zugeknöpft . An
dem Morgen ivyr cs recht kühl . Ich trug de»
Ucberzfchcr zugeknöpft . Sein Verschluß mar
noch vervollkommnet durch das dariibcrlicgendc,
um den Hais gehängte Zciszglas . Als endlich der
richtige Tram kam , stellte ich mich ans die hin¬
tere Plattform . Es stiegen viele Leute ein und
die Plattform ivar zieuilich voll . Von der Bia
Tante über die Piazza Buonaparte — Bia Boc¬
caccio liatte ein Mann , der ansstcigcn wollte und
anscheinend keinen Platz mehr bekam , eine lange,
laute und anscheinend heftige Auseinanderset¬
zung mit einem oben Stehenden. Man sah nach
den lebhaft Streitenden hin . Die Auseinander¬
setzung machte mir den Eindruck , als sei sic nicht
recht ernst gemeint . Man pflegt sich wegen eines

erträgliche Bedingungen , umsomehr , als Licht
und Heizung einbegriffen sind . Eine ähnliche
Preisgestaltung trifft für alte übrigeren wich -
iigcren Bade- und Kurorte dc § Schwarzwaldes
zu . Zahlreiche einfachere Gasthäuser bieten
Unterkunft mit guter Verpflegung ab 4 bis 5 . 41
täglich an . Ter in diesen Tage» heraus »
kommende „Wegweiser und Hotelführer für
Baden 1026" wird über 1000 Gaststätten mit
Einzelpreisen enthalten . Er kann durch den
Badischen Verkchrsuerband Karlsruhe gegen
Portocrsatz kostenlos bezogen werden.

Wegen des erfahrungsgemäß über Pfingsten
zu erivartenden stärkere » Verkehrs , der sich am
Feldbcrg besonders lebhaft gestalten dürfte,
hat die Reichsbahudircktion Karlsruhe ans der
Strecke Karlsruhe —Hintcrzarteii ErgänziingS-
züge zu den Kurszügen gemäß nachstehendem
Fahrplan vorgesehen : Am Pfingstsonntag, den
23 . Mai , Karlsruhe ab 4 .05 früh , Ettlingen 4 . 15 ,

Platzes im Tram , zumal am Sonntag vormit¬
tag , nicht io aufznrcgen, nach wenigen Minuten
kommt sa ein anderer Wagen , der dieselbe oder
fast dieselbe Strecke fährt . Ich wurde in dem
Gedränge einigemalc gestoßen ! Auch der Schass-
» er schien sich etwas für den Streit zu inter¬
essieren , er gab mir , wie daS oft vvrkommt ,
einige Lire zu wenig heraus , ich machte ihn dar¬
auf aufmerksam und zeigte ihm den heranö-
gegcbencn Betrag , indem ich Arm und Hand
ausstreckic : er ergänzte das Fehlende sofort . Da¬
bei wäre cs möglich gewesen , mir unter Mantel
und Rock zu greifen . Am Eingang des AuSstel -
lungsplatzes verließ ich den Wage » . Die Aus¬
stellung mar noch ganz unfertig , überall wurde
an Gebäuden, Wegen u» d Ausstattung an dem
Sonntag noch gearbeitet . Ich fuhr bald wieder
zurück znm Bahnbofsplatz. Dabei kam ich in
kein Gedränge und nicht in Berührung mit an¬
deren Leuten. Es ist ausgeschlossen, daß mir ans
dem Rückiveg die Ilhr ablianden kam , deren Feh¬
len ich entdeckte , alö ich mein Zimmer im Hotel
betrat . Ich erinnerte mich , daß ivührend dcö
anicheinend künstlich gemachten Gedränges ans
dem Tram , als der Mann auf der Treppe den
großen Krach machte, in meiner unmittelbaren
Nähe ein Mann stand, der mir einen ivenig
vertrauenswürdigen Eindruck machte. Der Hotel
wirt -meinte achfelzuckeiid : „sono dei artisti!" Es
ivar also eine Bande , die mich aus dem Tvtnplatz
beobachtet und „ in Arbeit" genvmmen hatte.
Mittels eines künstlich hcrvorgcriifenc» Gedrän¬
ges die Ulir mit Kette unter dem Rock und dem
engen , noch mit Zeißglas zngchalteiiei! Ueber -
zieper heranszuziclic» , dazu gehörte wahrlich eine
Kunstfertigkeit sondergleichen . Sofort bemerkte
ich auch , daß das Knopfloch der Weste, durch das-
die Nhrkcttc geschlungen war , geöffnet n«ae .

Auch nach Zeitungsnachrichten und Notiz im
Baedccker ist Qbcritalien offenbar von einer grö¬
ßeren Anzahl von Banden gewerbsmäßiger Ta¬
schendiebe überzogen, die cs ans die Uhren und
Geldtaschen der Fremden abgeseheik habe» . Dre¬
ier Art will gemeingefährlichen Elementen ist
auch die Regierung Mussolini mit ihrer Polizei
nicht gewachsen. Die Polizisten mit ihren ihca -
tralffchc » Uniformen sind vielsach unhöflich und
unwissend . Zwei dieser Paradepolizisten konnten
mir vor dem Skalatheater nicht sagen , wo sich
das kaum 50 Schritt entfernte Restaurant Re
becchiuo befindet , das bekannt ist wie in Mün¬
chen das Eafä Luitpold. Sie wiesen mich schließ¬
lich nach einer untergeordneten Bar . Ich fand
n :ei » Ziel allein ." Auch der beraubte derctsche
Beamte war kein Tölpel oder Träumer : er war
gleichfalls viel gereist , selbst im Lande der Laz-
zaroni und Analphabeten. Die Art , wie seine
Anzeige bei der Mailänder Q. uästnr entgegen
genommen wurde, läßt ivenig Hofinnng a » i Fest¬
nahm : der Briganten anfkommen : vielleicht tut
die aneocictzte hohe Belohnung einige Wirkung.
Gegen solche raffinierten Beraubniigcn gibt cs
aber nur ei » Mittel : reist nicht nach Italien
oder laßt wenigstens jeweils alle Wertsachen zu
Hause .

Rastatt 4 .35, Baden- Oos 4 .47 . Bühl 5 .02,
Sichern 5.13 , Appenweier 5.27 , Osscnbiirg 5 .43,
Lahr-Dingtingen 0 .03 , Freibnrg an 0 .55 , Hintcr -
zarten an 0 .20 . In umgekehrter Richtung
Pfingstmontag, den 24 . Mai : Hinterzartcii ab
8 .52 , Freibnrg ab 0 .32 , mit denselben .Halte¬
stationen ivic ans dem Hinweg , Karls .rnhc an
12 . 10 nachts . . Ter Zug kan » von jedermann
mit alle » Fahrtausweisen . auch 4 . Klasse cin -
sackc Fahrt . Lonntagsrüctsahrtartcn von und
nach allen Haltestationeil des ZngcS auch für
Teitstreckcn benützt ivcrden . Es ist so ein «
überaus vorteilhafte Ansflugsgelegenheit nach
dem Schwarzwald und ganz Südbadcn geboten .

Vorschlag für die Sonntags-
wanderung.

Heidelberg—Schlotz—Königstuhl— Gaisberg
—Heidelberg.

Bahnfahrt nach Heidelberg sSviintagskartc
3 . Kl . 3 .70 , 4 . Kl . 2 .50 . 44) . Karlsruhe ab vorm.
4 .55 sHcidclberg an 6.381 , 5 .50 (7 .35 ) , 7 .20 ( 8 .54 ).
Mit der Bergbahn oder zu Fuß au.f . bequemen
Wegen zum Schloß (Sonntags ständig Be¬
sichtigungen unter Führung ) , dann über die
Molken kur (301 Meter : Wirtschaft ) und
die Bisinarckhöhe (400 Meter ) zum K v n i g -
st nhl <568 Meter : Wirffchaft : Endpunkt der
Bergbahn : berühmt« Aussicht vom Turm auf
Necknrtal und Rhcinebcne, Odenwald, nörd¬
lichen Schwarzwald und Vogesen ) . Zurück zur
Stadt entweder mit der Bergbahn oder in an¬
genehmem Abstieg über den Lcopoldstein (52k
Nieter ) , Blockhütte , Sprunghöhe und G a i s -
bcrg <375 Nieter : Aussicht ) . Rückfahrt nackt
Karlsruhe nachm. 4 .20 (Karlsruhe an o .oi , o .2;>
( 7 .58 ) , 7 .30 (0 . 13 ) , 0 .26 ( 10 .50 ) .

Aus Bädern und Kurorten .
Witddad. Die Hanptknrzeit hat am >. Mai be¬

gonnen . Die Musikkapelle ist nunmehr auf 30
Mann vervollständigt. Alle Bäder und Hotels
sind in vollem Betrieb .

Todtmoos ( Schwarzwald) , der bekannte
Höhenkurort für Leichtlungenkrankc und Er¬
holungsbedürftige , sührt in einem vortrcffliH
illnstrierten Faltprospekt die reizende Land¬
schaft des südlichen Hochschwarzwaldes vor.
Augen . Die vom Kurverein Todtmoos kosten¬
los zu beziehende Schrift enthält n . a . in ge¬
drängter Form die wissenswerten Angaben über
Lage und Klima, Knrmittel , Nnterhaltniig und
tl ltiexf Hilft -

Ncranftaltnngen in Freibnrg i . Br . lieber
die im Jahre 1020 bis jetzt vorgesehenen zahl¬
reichen Veranstaltungen ist eine kleine Druck¬
sache erschienen , die auch das Wochcnprogramm
der von Freibnrg ausgehenden Höbenrniid-
fahrteu im Schwarzwald enthält uikd kostenlvö
durch das Städt . Verkehrsamt Freibnrg be¬
zogen werden kan» .

Allgemeine Mitteilungen.
Erhaltung der Pfälzer Burgen . 'Nachdem be¬

reits an der Klostcrruine Limburg bei Bad
Dürkheim und der Madcn-lmrg bei Klingenmüii-
stcr Instandsetzu-ngsarbcitc » im »mnge sind , ist
vor kurzem i » Obermoschel der sogenannte
„Laiidsbiirgverein" neu gegründet worden , der
sich die Erhaltung der MvschellaiidSbnrg zur
Aufgabe gemacht hat , die eine der schönsten Bur¬
gen der Pfalz ist .

Kisiloch -Klamni . Die sebenSwürdige Kitzloch
Klamm lau der Linie Salzburg —Bischosshvien
Innsbruck ) ist »ach Wiederherstellung der Wege ,
Stege , Brücken und Geländer vollkoinmeu aus -
gebaut und dem allgemeinen 'Besuche zugänglich
gemacht » nd eröffnet ivorde » .

Internationale Tagung der Reisebüros. Der
„ Inlerngtivnale Verband der Rcifrbüros "

, Sitz
Berlin SW . 08 , die älteste Organisation der ge¬
werblichen Reisebüros , hält ihren 14 . Verbands -

Warnung für Ltalienreisende .

I Kostenlose Einlösung unserer j
1 Schecks
1 bei sämtlichen eigenen Niederlassungen

mm
An - und Verhauj

fremder Geldforten
zu bestmöglichsten Kursen

Rheinische CreditbanK
Filiale Karlsruhe

Auf alle Plätze der Welt

AKKrediti ve u . Kreditbriefe
ebenso auf alle nennenswerten Badeplätze |

Hauptgeschäft : Kaiserstr . 90
Niederlassung in Mühlburg
Depositenkasse Bahnhofsplatz

Zur Reisezeit empfehlen wir zum Schulz
gegen Diebstahl und Feuersgefahr unsere

Stahlfächer
Vermietunggegen mäßige Gebühr
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tag am 9 . Mai in Berlin im Hotel Esplanadeab . X 'icie Tagung ist besonders aus dem Grunde
bedeutsam , weil hier zum erstenmal die Vertre¬
tungen der Organisationen der reisenden Welt
und die gewerblichen Reisebüros zu einer Ge¬
meinschaftsarbeit sich zusammen finden . Es gilt,die Forderungen und Jntercssenwahrnng der
Reisenden , svivohl der Erholnngs - und Bergnn-
gunsss- , wie der Bcrussreisenden unter Mitwir¬
kung der Reise - und Vcrkchrsfachmnnncr in die¬
sen Zeiten der stetigen Berten« nun« der Ver-
kclirscinrichtungcn zur Geltung zu bringen.

Aufhebung des Sichtvermerks zwischen Deutsch¬land und Dänemark . Zwischen der deutschenund der dänischen Regierung ist die gegenseitigeAufhebung des Sichtvermerks mit Wirkung vom20 . Mai 1926 vereinbart worden.
Eine neue Autostraße Triberg —Frciburg sBer-

bindnng Gutachtal — Elztals . Infolge der Ge-
birgsgestaltung und des Verlaufes der Bahn¬linien sind im Verkehr zwischen dem Giitachtnlaus der Triberger Gegend und dem Elztal undRhcintal mit Oberbadcu über Freiburg immer
sehr erhebliche Umwege nötig , da die Bahn über
die Winkel von Offenburg oder Donau cschingenbenützt werden muß . Zwecks Vermeidung die¬
ser Umwege soll nun der kürzeste Vcrbin -
d u n g S w e g z w i s ch c n G n t a ch und E l z a ch
zu einer für den li rast wagen verkehr benützbarenStraße ausge>ba« t werden. Die' vorhandenenStraßen bedürfen nur der Verbreiterung . Teil¬
weise sind die Arbeiten schon erfolgt , so oberhalb
Schvnach . Es wird daun die Einrichtung einer
Postautovcrbiudung von Triberg nach Elzach fol¬gen zur direkten Verbindung der Schwarzwald¬bahn und Elztalbahn , die einem Bedürfnis ent¬
spricht.

Rundreise» und Wanderungen im Schwarz¬wald im Anschluß an die Feriensonderzüge nachBaden. Durch die neuerdings zugclasscne drei¬
malige Fahrtunterbrechung auf der Heimreisemit Fahrkarten zu den Feriensonderzügenwird die Ansfiihrnng von Rundreisen und
Wanderungen gncr durch den Schwarzwalü

“rti h ■v ’Miras:#;.?.C
IN HASNAU
finden Sie beste Unterkunft in Hotels n. Privat.Zimmorproise von Mk. 1 — an . Strandbad vor-
l-.andcn Prospekte stehen Kerne zur VerfügunK.Hut - und Veikehnveicin Hagnau ,Telephon 43 Meersburg

luifliurori Nagold (smwaim)
Gasthof „Pension Löwen " | |$ e

rrÄ
ErbolunaSbcdürftiqe finden sehr ante und reichlicheÄcrv!lca » » a von Mk . 5.— an mit MittaaSkaffce. Tel . ui

Besitzer : Krottj K«rlenba «r

Hotel Tirol erhoff
Igls -Tirol
940 m Seehöhe

Idealer hochalpiner Frtthjahrs-
u .Sommer -Aufenthalt. ProspekteK . F . Hanger

wesentlich erleichtert. Bietet schon die wähl- I berg usw . vielfache Möglichkeiten , abwechslungs -
weise Gültigkeit dieser Fahrkarten nach Basel, reiche Touren zusammenzustellen , so kann jetztSchafshansen oder Konstanz , Frciburg oder Tri - t bei der zugelassenen dreimaligen Fahrtunter -

Das Flußgebiet der Alb .
Die zum Wandern durch herrliche Laub - und

Tannenwälder einladenden staubfreien Wege
locken viele Besucher in das Albtal , das nörd¬
lichste unter den in die waldbcdeckte Hochflächedes Gebirges eingcgrabcnen Schwarzwaldtälern .Bietet doch nicht nur letzteres selbst, sondern
auch der nach ihm entwässernde zwischen Malsch,Dnrlach, der Teufelsmtthle und der württem -
bergischen Ortschaft Dennach sich erstreckendeTeil des Schwarzwaldcs von 189 Quadratkilo¬
meter Ausdehnung , davon 69 Quadratkilometer
auf württcmbergischen Gebiet, mit den Seiten¬
tälern des Bcrnbaches. des Maisenbachcs oder
Holzbaches und der Moosalb Gelegenheit zulohnenden Wanderungen . Wenn wir auch im
Albtal die wildromantischen Szenerien vieler
ai '. dcrcr Schwarzwaldtälcr nicht finden , so birgtes doch manche reizende » Bilder mit seinen von
dichtbewaldeten Hängen nntsäuinten grünen,lieblichen Matten , wo im Grunde die muntere
Alb dahincilt , vorbei an den historischen Stät¬
ten von Herrenalb und Frauenalb .

Inmitten eines Halbkreises von steilen be¬
waldeten Sandsteinhaldcn am Fuße der mit
Felstrümmern besäten 906 Meter hohen Teu-
felsmUhlc tritt die Quelle der Alb zutage undnimmt ihren Weg . durch Zuflüsse verstärkt,nordwärts , durchbricht die Granitfelsen in der
Talengc der Klause und gelangt nach dem Tal¬
kessel von Herrenalb mit den grotesken Forme »
des Falkcnstcincs, die aus dem hier in größerer
Mächtigkeit auftrctenden Rotliegenden aus¬
gewaschen wurden . Bon der baöisch - württem-
bcrgischen Grenze b !S Ettlingen werden die Tal -
wändc nur noch vom Bttntsandstein gebildet ,dessen Schichten in nordöstlicher Richtung stär¬ker fallen , als die Albsohlc und an der nörd¬
lichen Grenze des Flußgebietes nnter dem
Muschelkalk verschwinden , der in den Stcin -
brüchen des Pfinztales , wie inan von der Bahn¬linie ans beobachten kann , über dem Sandstein
anstchr .

Bei Ettlingen gelangt die Alb an den Ge -
birgsrand und tritt itntcrhalb der Stadt aus
ihrem Schnttkcgcl in die breite Niederung des
cheinaligen Kinzig -Murgstroincs , der sie bis
Beiertheim folgt . Hier durchbricht der Flugdas zwischen jener und der Rhcinniedcrung ge¬
legene Hochgestade, zieht in zahlreichen Windun¬
gen durch die Ebene und mündet an der Grenze
zwischen den Gemarkungen Knielingen »ns
Eggenstein in den Rhein . Kurz vor der Mün¬
dung nimmt sic noch den als Sammclkanal der
Kanalisation Karlsruhe ausgebauten Karls¬
ruher Landgraben auf. In der von einem Ney
von BewäfferungS- und Entwässerungsgräben
durchzogenen Rhcinebenc sind die einzelnen
Flußgebiete nicht mehr scharf voneinander ge¬
trennt . Im großen ganzen verläuft die süd¬
liche Umgrenzung des Albgcbictes von Malsch
an Mörsch vorbei znm Rheinhochwasscrdamm ,
die nördliche von Durlach nach dem Nordrand
von Karlsruhe und vom ehemaligen Exerzier¬
platz über Neurent zu Sem Bodensee genannten
Altrhcin .

Wie die übrigen Schwarzwalöflüsse wurde in
früherer Zeit — bis etwa vor einem Jahrhun¬dert — auch die Alb als Floßstraße für den
Holztransport benutzt . Heute dienen dem Ver¬
kehr gutgepflcgte Straßen und eine elektrisch
betriebene Nebenbahn von Karlsruhe nach Her¬renalb beziv. nach Brötzingen.

Ihre nicht ungünstige Wasserführung verdankt
die Alb den reichlichen Niederschlägen des Ouell-
gebictcs, die zu 1400 m/m mittlerer Regcnhöheermittelt sind , während sie , vom Gebirgskamm
zur Rheinebene allmählich abnehmend , hier nur
noch 800 mjm im Mittel betragen. Die badischen
Ncgenstationen in Schielberg und Karlsruheund die württembergischen Stationen in Gais¬
tal und Dobel ermöglichen ihre Beobachtung .Die Schwankungen in der Waffcrführung wer¬
den mit Hilfe eines bei Fischweiher aufgestellten
Schreibpcgcls festgestellt.

Im Läugcnschnitt erscheint die Alb beim Aus¬
tritt aus dem Gebirge in die Rheincbcnc natur¬
gemäß tu zwei Teile geschieden . Auf der obe¬
ren , von der Landcsgrcnze bis zum KnickpunN
20 Kilometer langen Flußstrecke liegt ein durch¬
schnittliches Flußgcfälle von 1 Meter auf 100
Meter Länge vor , während der Fluß auf der
22 Kilometer langen Strecke in der Ebene im
Durchschnitt auf 100 Meter um nur 7 Zenti¬
meter fällt. In der Hauptsache findet deshalb
schon von altcrShcr die Ausnutzung des Wassers
für Kraftstreckc auf der oberen Flußstrccke statt,in früherer Zeit für den Betrieb von Mühlenund Säqewcrkcn , in neuerer Zeit auch für indu¬
strielle Unternehmungen . Im Ganzen sind 24
Wassertrieüwerke vorhanden, davon 19 Werke
mit Turbinenantricb und 5 Werke mit Wasscr-radantrieb , mit 2879 installierten Pferdestärken
uud einer Jahrcserzeugung von 7,6 Millionen
Pferdckraftstunden. 17 iveitere Werke liegen an
den Zuflüssen der Alb .

Auch den Zwecken der Landeskultur ist das
Wasser der Alb dienstbar gemacht. ES werden
damit 546 Hektar Wiesengclände mittelst zahl¬
reicher Stauanlagen bewässert , wobei die Was¬
serableitung nach den Vorschriften der Wässer¬ordnung für das Albtal vom 2 . Dezember 1868
gchanöhabt wird. Dies maa dazu bcigetragen
haben , daß heute noch zahlreiche Flnßstreckcn
keine Wasscrkraftnutzungen aufwcisen .Vor einigen Jahren hat allerdings , wie be¬kannt, die Stadt Karlsruhe beabsichtigt, die inder Alb , dem Maisenbach und der Mvosalb
brach liegenden Wasserkräfte für den Betriebeines städtischen Elektrizitätswerkes bei Fisch¬weiher trutzbar zu machen. Man hat aber von
diesem Vorhaben wieder Abstand genommen,nicht zuletzt angesichts der Notwendigkeit der
Ablösung der vielen Wässerrechtc. Immerhin
könnte , wie aus den Feststellungen in dem das
Flußgebiet der Alb eingehend behandelnden
Hcst 16 des badischen Wafferkraftkatastcrs. her¬
vorgeht, durch erhöhte Ausnutzung der von der
Natur öargebotenen Wassermengen und Gefälle
der Ausbau der Albwafferkräfte auf mehr als
den doppelten Betrag der heutigen Nutzung ge¬
steigert werden.

brechung wahlweise auch der Besuch von Plätzen
wie Baden-Baden , Karlsruhe , Heidelberg,Mannheim , Darmstaöt , Frankfurt usw . nachBelieben angeschlofsen werden.

Literatur.
Lehr- und Wanderfahrten sür Jugendliche.Der Bund der Kaufmannsjugend im D .H.V. hat

vor zwei Jahren begonnen, während des gan¬
zen Sommers Möglichkeiten zur Teilnahme an
nnter kundiger Führung stehenden 8—14tägigen
Wanderfahrten zu bieten . Diese Lehr- und Wan¬
derfahrten , die einmal der Erholung durch aus¬
giebigen Aufenthalt in der freien Natur , Tur¬
nen, Sport und Spiel dienen, sind zum andern
auch ein weiteres Glied in der Kette der Bil -
dimgseiiirichtuiigcn dieses sür die Weckung des
Willens zur persönlichen Ertüchtigung besonders
tätigen Bcrufsjugendbundes . Dabei sind die
von den Teilnehmern zu leistenden Kostcnbei -
träge sehr niedrig gehalten. Sie bewegen sich
in den meisten Fällen zwischen 12 und 25 Mark.So bietet der Bund in diesem Jahre wieder Ge¬
legenheit, in den Zentren der deutschen Wirt¬
schaft lernend Umschau zu halten : in Hamburg,im rheinisch-westfälischen Industriegebiet , in
Leipzig z. Zt . der Herbstmesse, in der schlesischen
Textilindustrie . Wanderfahrten sind in die
Nordmark, Schleswig-Holstein , in die Rhein¬
pfalz, an den Rhein, in das Ordenslanb Preu¬
ßen geplant. Im ganzen sind vierzig Wander¬
fahrten vorgesehen , über die Näheres aus einem
von der Kanzlei des Bundes der Kaufmanns¬
jugend im D .H.V., Spandan -Johannesstift , zu
beziehenden Prospekt zu ersehen ist.

Werbung für den rheinischen Fremdenver¬
kehr . Ter Rheinische Verkehrsverband in
Godesberg bringt zwei neue Werbeschriften
heraus und zwar ein Werbefaltblatt : „Zwischen
Ruhr und Lippe" und das erste Vcrkehrsbuch
„Die Mosel "

, dem bald solche für andere

Luftkurort Seeven um Loverzercee
am Fuße des Rigi Nähe Vierwaldstättersee

Heimeliger Ferienaufenthalt )
See- und Angelsport / Hochtouren

BadüotelRöftü HofeSSdiwyzfirltel
Eisenhalt Mineralbäder Eigene Landwirtschaft

PROSPEKTE
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Edenkohen ®e% üshiehUUigil ^ UUII srnncneBmet Kamilien-
itufentBnlt . Herrliche Sanc

nahe dem Walde . Kcinbüracrliche Kiichc , mütziaer Pen¬sionspreis. Schon angeleatcrGarten mit Ncstaurations -bctrieb. Zur Herbstzcit : Traubenkur , eigen Weinbau.Telefon 328 . Bes : Karl Gienandt .

Königsfeld KL«», .»
Motel -Pension Waid eck

unmittelbar ajh Walde , inmitten parkartigen GartensVorsaison -Pensionspreis von Mk. 5.50 an
Besitzer : E. Wurstle

Empfehlenswerte Bäder, SommertrtstiteH , Heilanstalten, Hotels» ftasfftdfe, Kaffees n. Pensionen

Von Bergzügen und Laubwäldern um¬schlossenesIieblichesTalawisohon Ett¬
lingen und Herrenalb. Bekannte Luft¬
kurorte n . Sommerfrischen beiderseits
d . Alb . Bahnverb. Karlsruhe-Hcrrenalb

Marxzell

buftkurhaus »Stfiönfelid?«
Telephon 3

Uunüflclbaro Haltestelle d . Albtalbahn
Direkt am Tannenwaldgelegen
Bekanntgute Küche , Weineund

Fremdenzimmer
Pensionspreis 6 Mark

Eigentümer : Ludwig Neuer

Heichenbach
GastHan *,Pension n .Metzgerei

»Zur Krone«
Telephon 234 Ettlingen

Er| tes und ältestes Ilaus am Platze
Altbekannt gute Küche

fT.Wejn ? , Münchner u . Schrempp -Biere
Fiemricnssimmor Nebenzimmer
Zwei große Säle, {,Vereine bestgeeignet
Radio — Pension von 5 Mk . an — Bad
Besitzer Ferdinand DJirsrhing
- i
Gasthaus .Pension u .llettßerel

»Zur Senne«
Direkt an der Hauptstraße Dusenbach —
Reichenbachgelogen . Schöne Fremden¬
zimmer. Großes u .kleinesNebenzimmer
Gute Verpflegung — Gedeckte Terrasse
Großer , geräumiger Saal, für Vereineund Ausflügler bestcmpfohlen

ReineWeine , ff.SchremppbierePension von 5 Mark an
Tel.240 Ettling . Bcs .Tiarl Bertsch

Dobel
Aufo - Hafg

Adlerplatz — Telephon 286
Vermietung erstkl . l .uxusautos

Große Garage — Best¬
eingericht .Reparaturwerkstatt
Betriebsstoffe — Bereifungen

Gasthal zum Rähle
Konäitorei -Kafiee-tößinifciiie

am Marktplatz
Telephon 212

Inh . : Wilhelm Schnurr

700 m ü .M. AltbekannterAusflugspunktund Sommerfrische, inmitten einzigart.
Tannen forsten . Berühmtealte Kloster -
ruino u . wildromantische Wasserfälle.In 1Stunden von den Bahnstationen
Ottenhofen und Oppenan erreichbar.
Heldendenkmalder gefallenen Krieger

des Schwarzwaldvereins

Mittsnmalsrs Kurhaus il
Einziges großes Kurhaus am Tlatzo
10 Min. von den Wasserfällen entfernt
100 Zimmer. Balkons. Garten. Bäder.

Mäßige Pensionspreise
Wagen im Hause. Eig. Landwirtschaft

O Forellenflscherei 9
PosthilfsteUe . Telepli . 5 Oppenan

Das ganze Jahr geöffnet
Prospekte durch die Verwaltung

Täglich Postautoverbindung Achern —
Ottenhofen nach Allerheiligen

Ein Paradies von Wäldern und Blumen .Heiße Quellen , hauptsächl. gegen Gicht ,Rheuma und Katarrhe. Buntes, inter¬nationales Badeleben . Täglich Konzerte
und Theater. Sport aller Art. Kurpro¬
gramm, Schriften und Auskünfte durch

das Städt. Verkehrsamt

Kur - und Badchaus

Darunter Hof
Thermalbäder aus d . Ursprungs -
quelle im Hause . Günstige Pen¬
sionsbedingungen . Lift . Tel . 198
Näheres durch die Verwaltung

Bau-Hotel im Hirsch
Besteingcriclitete Kur-Thermal-

Badeanstalt
120 Zimmer mit fl. Wasser u . Telephon

20 Privat-Thermal-Bäder — Aufzug
Volle Tension von 10—14 Mark
Besitzer : Faniilic Peter

Restaurant »Zum Kranz«
GornsbacherstraSc 3

inmitten der Stadt gelegen
Bekanntgute bürgerl.Küche
Tel . 815 Bes .: A . Mozer

Hstei-Rest . üMgräiier Hof
gegenüber vom Bahnhof
Gut bürgerliches Haus

Snez .t Naturreine Qualitätsweine
Münchener n . einheimische Biere

Mäß . Preise J . Heichelbech

Hotel Schioarcisafd-Hof
Gut bürgeri . Raus, nächst den Bade¬

anstalten und Knranlagen
Erstklassiges Wein - und Bierrestaurant
Fließendes Wasser in allen Zimmern
Moninger Export - DortmunderUnion
l 'ension Mk . 8 .- bis 0 .50 — Fernspr . 9

A . Wäldcle , Besitzer

583 m tt .M . Am Zusammenfluß der MurgHOOHl U.iU. Älli , , T- ■-
und des Forbachs. Prachtvolle Lage ,
rings v .Höhenzügenumgeben. Direkte
Bahnverbindung nach Freudenstadt.
Stützpunkt von Touren nach dem
Ruhestein, Hornisgrinde und Kniebis

BähnhoMI
Gut bürgerliches Haus

Verpflegung
— Garage

it . empföhle
Schattige Terrassen. Gute Yc

Pension , mäßige Preise — ——p~
Touristen u . Reisendenbest , empfohlen
Tel . 24 — Besitzer : Karl Morlok

Kurhaus Sdiönhlidf
Perle des Württemberg. Schwarzwaldes
direkt am Wald 650 Meter Höhe

Komfortabel eingerichtet
Elektrisches Licht, Zentralheizung

Prächtige Aussicht
Besitzer : Chr . Zttfle

Obertal
Gasthof u.Funsion zur Sonne

600 m ü .M., Station Baiersbronn
Altbekanntes Haus . Gute Verpflegungbei mäßigen Freisen. Freundl. ZimmerNaturweme— Garage — Mäßige PreiseTelephon 1 — Fuhrwerk im Haus
Bes . : Paul Finkbeiner IVwe .

Mitteltal
Bahnstation Baiersbronn

Gasthof zum »bamm«
Haltestelle der neuen Postauto -
verbindg . Baiersbronn -Ruhstein

Telephon 11
Besitzer : P . Klumpp

Hesselbach
bei Klosterreichenbach (Murgtal )

Gasthaus zum »Mer«
Schöne Fremdenzimmer mit vorzüg¬lichen Betten — Gute Verpflegung
Tel . 22 Besitzer : Karl Frey

720m fl.M., Illhenluftkurcrt , zwischenHerrenalb und Wildbad
Rings v . herrl .TannenwäldernumgebenSommerfrische und Wintcrsport.platz

Pension und Kaffee Funh
Gemütliches, einziges KaffeeUnmittelbar an der HauptstraßeHerrenalb—Wildbad gelegenEigene Konditorei

1926 moderner Neubaumit zahlreich, neu eingerichteten
luftigen Fremdenzimmern

Gut bürgerliche Küche , offene und ge¬schlosseneWeine Telephon 10

Gasfh . u . Pension »Z. Röhle«
Bekannt gute Küche
ff. Weine und Biere

Schöne luftige Fremdenzimmer
Pension von 5 M an - Fuhrwerk
Telephon 3 Bes .: K*Barth

Hotei Sonne
Platze

Telephon

, ■Edêlfradengrab
Gasthof -Pension

StationOttenhöfen,vomBahnhof30 Min.entfernt, unmittelbar am Walde gelegenNcbelfreie Lage
Pensionvon 5-6 Mark . Gute Verpflegung

Telephon102 Kappelrodeck
Besitzer : F .Fridcrich

AlteMarkgrafenstadtmit verschiedenenliistor. Sehenswürdigkeiten. Straßen¬
bahnverbindungmit Karisruhe. Draht¬seilbahn nach dem 300 m ü .M. gelegenenTurmberg, der östl .dic Stadt umschließt

Kuriiaus -Reftr . Guf Schönst
SchönsteLage auf dem Turmberg,2Min.vonderBergbahn. Eig. Milchwirtschaft
Eigene Schlachtung — Vorzügl . Küche
Milch , Kaffee , Bier, Wein, Kuchen etc.

Große gemütliche Räume
und Gartenwirtschaft

O Schöne FremdenzimmerO
Dietrich Künekamp

pamutHtUOTE
Ettlingorstr . 3 .1

Hinter dem Schloßgarten— Halte¬
stelle Schießplatz — Telephon 286

Vorzügliche Küche , eigene KonditoreiErlesene Weine, offen und in Flaschen
Offenes Bier

Separate Räume
für Gesellschaften, Hochzeiten etc.etc.

Mittwochs und SamstagsLntcrli altungs - Tanz
Eigene Auto - u .Wagenauffahrt, Garage

Wir bitten unsere Leser, die Beilage

WandernuxdRMn
aus jeder Wanderung
stets miß» führen als

Ratgeber f. dieMettMst

• 4



2 . Mai
®c6ict3retlc folgen sollen . Das Werbefaltblatt
»Zwischen Ruhr und Lippe " zeigt in vielfachem" ildwcchsel , daß im sogenannten Fndustric-
Met eine Menge landschaftlicher Reize vor-
^ uden sind , die aufzusnchen sich wohl lohnen.
Tas Verkehrsbuch „Die Mosel" bespricht in
kurz gedrängter Form das Moselgebiet von
Trier bis Eoblcnz. Ter textliche Inhalt ist
°uf das , was der Reisende notwendig wissen
Auß , beschränkt. Vorzügliche Bilder zeigen alte
'Fachwerkhäuser, mittelalterliche Burgen , . römi¬
sche Baudenkmäler usw . Ein kleiner Ucber -
uchtsplan, enthaltend die Verkehrsmittel :
Reichsbahnen , Moseltalbahn, Krastwagenver-
irhre , ist bcigcfügt. Tie beiden Schriften sind
" urch die Reise - und Verkehrsbüros erhältlich ,
auf direktem Wege durch den vorgenannten
verband gegen Einsendung von 10 bezw . 20
Pfennig .

Sommer 1826 in Deutschland . So beißt das
kleine , handliche , in der Reihe der „Deutschen
Aerkchrsbücher " soeben erschienene Hest der
Reichszentralc für Deutsche Vcrkehrswerbung,
>n dem die bemerkenswertesten Veranstaltun¬

Wandern und weisen / Sonderbeilatze zum Karlsruher Tagblatt_
der auch die Zngangslinien aus dem Ausland
eingetragen sind .gen für den nach Deutschland kommenden Frem -

oen enthalten sind . Das kleine Buch bringt in
alphabetischer Reihenfolge der deutschen Städte
zunächst die allgemeinen größeren Veranstal¬
tungen, danach die Mesicn , Sportveranstaltun¬
gen , Wcttfahrtage. Das Verzeichnis, für das
am 18 . Februar Redaktionöschluß erfolgte, soll
und kann nicht etwa eine erschöpfende Aufzäh¬
lung aller Veranstaltnngen des Jahres 1926
geben , sondern cs hat die Aufgabe , dem Frem¬
den , der Deutschland nicht oder nur unvoll¬
kommen kennt , eine Möglichkeit de : Orientie¬
rung zu bieten, welche interessanten Veranstal¬
tungen innerhalb des Deutschen Reiches statt-
siuden . — Zu gleicher Zeit ist auch das Deutsche
Reisemcrkbuch , bas den Titel trägt „Wie der
Fremde in Deutschland re ist und was
er wissen muß "

, für 1926 neu herausgcgeben
worden. Das Reisemcrkbuch , das in deutscher
Sprache nunmehr in der dritten Auflage vor¬
liegt, bringt in neuer Vcarbeitnna alles für
den nach Deutschland reisenden Fremden Wis¬
senswerte. Neu ist die Beigabe einer schemati¬
schen BerkehrSkarte des Deutschen Reiches , auf

Internationaler Hotelführer 1926 . ( Heraus -
gegeben vom Internationalen Hotelbesitzerver¬
ein Köln. ) Das Buch bietet eine erschöpfende
Uebersicht über die besten Hotels und Pensionen
in 28 europäischen und außereuropäischen Län¬
dern. Neben dem Namen des Besitzers findet
man die Preise für Einzel- und Doppelzimmer,
für die einzelnen Mahlzeiten und ganze Pen¬
sion und Angaben über den vorhandenen Kom-
sort (fließend Wasicr usw .) . Als Einleitung
wird ein Aufsatz über Organisation und Ziele
des Internationalen Hotelbesitzervereins ge¬
geben . Besonders wertvoll ist die Internatio¬
nale Hotelordnung , die dem Buch angefügt ist .
Das Buch ist dreisprachig ( deutsch , englisch und
französisch) . Da das Deutsche Reich und vor
allem die deutschen Bäder weit über die Hälfte
des Buches füllen, ist der Führer für deutsche
Reisende vortrefflich geeignet .

Rheinische Sommerfrischen. Der Rheinische
Verkehrsverband E. Ä. mit seinem Sitz in
Godesberg gibt soeben das Verzeichnis: Rheini-

Geite 3
sche Sommerfrischen und ihre Gaststätten Aus¬
gabe 1926 heraus . Das aus dem Vorjahre
bestens bekannt gewordene Büchlein hat eine
wesentliche Erweiterung erfahre« und zeichnet
sich durch ein künstlerisch gehaltenes mehrfarbi¬
ges Titelbild und dadurch aus , daß im Jnncn -
text jedes Reisegebict eine Vorsatzseite erhalten
hat, auf der in kurz gedrängtem Text das Ge¬
biet besprochen ist,' ein hübsches Bild ist jeder
Vorsatzseite beigegeben . Auf 96 Seiten sind
etwa 3900 Gasthofbetrtebe mit der Anzahl der
Zimmer und Betten , Pensionspreise und Einzel¬
preise , sowie sonstigen Bequemlichkeiten ge¬
nannt . Durch die beigefügten Preise wird die
Auswahl der Sommerfrischcnorte und des Gast¬
hofes sehr erleichtert: es kann sich jeder nach
seinen Wünschen und seinem Geldbeutel cin -
richten . Das Verzeichnis ist durch den Rhenn -
schen Verkehrsverband bei Einsendung von
50 Pfg . in Briefmarken erhältlich , durch die
Auskunftsstellen der Verkehrsvereme. Ver¬
kehrsämter , sowie Kommissionsverlag W . Lttoll-
fuß, Bonn , Dechenstr . 6 a usw. gegen Bezahlung

kmpieiilenMMe Bäder, Sommerfrischen , Heilanstalten , Hotels, Gastträfe, Kaflees u. Pensionen.

350 m ftJI ., Station der Bahn-
Linie Karleruhe— Herrenalb

Ruhiger Luftkurort in reizender, wald-
einsamer Lage des Albtals

MalerischeKlosterruine

Hotel Klosterhof
Gut büxgerl. Haus. Schöne Fremden¬
zimmer. Elektr . Licht. Erstkl . Küche .
Gutgepflegte Weine. EigeneKonditorei.

Telephon: Amt Marxzell Nr. 17
Prächtige Tannenwälder mit schön an¬
gelegten bequemen Wegen nur 3 Min.
vom Haus entfernt . Hoohinteress. alte
Klosterruine direkt neben dem Hotel

6r ersbach
im Schwarzwald, 840 m tt . M .

Autolinie Schopfheim • Gersb ., zwisch.
Todtmoos und Schweigmatt,JA Stunde
nach dem wildromantischenWehratale

Pension Buchleiter
Gute Küche — Preis 6—« Mark

Wildromantische Schlucht im Gebiete
der Kurhäuser des Badener HOhen-
gebietes. Schluehteinfrang80 Minuten
von Endstation der Bahnlinie Bühl—
Obertal entfernt. Imposante Wasser¬
fälle von 700 Meter auf 800 Meter ü .M .

Sie finden den idealen
Schwarz wald Erhol ii n enth a11

anf

Kurhaus Hundseth
900 m , im Höhengebiet von B .-Baden .
180 Betten. RegelmäßigePostautovcr-
bindun* mit Bühl und Baden -Baden .
Tel . 13 / Eigentümeru .persönl. Leitung:

Hammer & Maushart

Hotel , Pension und Touristenhaus

Breitenbrunnen
812 Meter — Post Sasbachwaldcn

Bahnstationen: Ottersweier (12 km),
Achem (12 km) , Ottenhofen (8 km)

1 Stunde von Mummelsee und Hornis¬
grinde entfernt

Sommeraufenthaltu . Wintcrsportpjatz.
40 Betten, Massenquartiere,Zentralhei¬
zungetc. — Eig . Fuhrwerk, Autogarage
Schulen und Vereine Preisermäßigung
fiigcntttmer : KjirlSprlngmann

in Fa . E . Bonecker

H&ienkuita Ruhestein
330—1050 m ü .M. im Hornisgrirdegebiet

Herrliche windgcsch*U2le Lage
im Tannenhochwald

Postautoverbindungmit Achem
und Freudenstadt

Pensionvon 7 .50 Mk. an
Besitzer : Gebr . Klmupp

Seebach
Gasthaus »Wolfshrunnen «
Station Ottenhöfen — Fosthilfstelle

711 m ü .M. Gute Küche . Peine Weine
Schöne Fremdenzimm.ForeUenfi &cheafi
Mäßige Preise. Touristen u . Kurgästen
bestensempfohlen . Pension von oMk .an

Beslfeer : F . X . Fuchs

400 m ü .M., das Paradies des nördlichen
Schwarzwaldes. Vielbesuchter Herz-
und Nervenlrarort und Touristenziel-
ponkt. Kurtheater, Kurmusik, Turniere.
Prospekte und Wohnungsverzeichnisse

durch die Kurverwaltung

Kursaal Herrenalb
Kaffee -Restaurant I . Ranges. Tel . 64 .
Angenehmster Nachmittagsaufenthalt
in den neurenovierten, erweiterten

Räumen und Konzertsaal
Täglich Kurkonzerte
Tanztees - Eeunions

Pächter P . Zibold

Kaffee Brosius
gegenüber Kurgarten und Kur¬
musik - Angenehmer Treffpunkt
Telephon 39 — Fremdenzimmer
Zimmer mit Frühstück Mk. 3.50

Kaffee Harzer
Erstklassige Konditorei

Telephon 21
Filiale : Caii des Westens
Karlsruhe (Mühlburger Tor)

Hotel »Zum Falhensfein«
mit Dependancen — Haus I . Ranges

FließendesWasser, Privatbäder . Behag¬
licher Landsitz inmitten des eigenen
Waldparks. Terrassenrestaurant und
Teepavillonin erhöhter Lage gegenüber
der Kurpromenade(keineAutobelastie.)
Einh .-Pensionspreisbis Ende Mai 8 Mk.
Wochenend von Samstag nachmittag

bis Sonntag nachmittag 11 .60 Mk .
Tel . 9 — Besitzer E.Wnesthof !

Posthotel »Ochsen«
Haus I . Ranges — 50 Zimmer
Im historischen alten „ Ochsen “
Ausschank der eigenen Brauerei
Tel . 3 — Besitzer: Gebr . Mönch

Gasthof u. Pension Germania
Telephon 71 — nächst der Klostemiine

Beatempfohlenes Haus
für Pensionäre und Passanten

Neu errichtete Verbandskegelbahn
Gute Küche — Gartenrestaurant
Zimmer mit Frühstück 3 Mark

Pension von 6 Mark an
Bes.JuliasPieiffcr , Küchenchef

Zur schönen Aussicht
Pension und Kaffee

In schönster Lage von Herrenalb
Auf einerAnhöhe dichtamWaid gelegenRuhiger, ländlicher Sommcraufcnthalt
Gute Küche . Pensionspreisvon 6 .60 Mk .
Tel . 44 . Bes. Ludwig Waidner

Pension »Fidsfitas«
in ruhiger, erhöhter Lage
mit freier, prächt.Rundsicnt

Große , luftige Zimmer mit Veranden
Küche aufs sorgfältigste geführt

Garten — Autogarage — Telephon 52

Pension Dahlheim
Gegenüber dem Kurgarten

Staubfreie Lago mit herrlichem Blick
auf Herrenalb

Sorgfältige gute Verpflegung
Besteingerichtete Iremdenzimmcr

Pension von 6 Mark an

Besitzer : Emilie PleiHer

Pension Uilia Zibold
Telephon 60

Altbekannt gute Küche
Freundliche luftige Zimmer
mit Garten und Glashalle
Pension von 6 . — Mark an

Führer mit Stadtoisn
Prospekte, Auskünfte , Fremdenführung
Heisegepäckversicherung, Seepassagen

durch
Verkehrsverein Karlsruhe

Auskunft8tclle: Bahnhofplatz6
Telefon 1420

Künstferhaus
Vornehmes Restaurant

— Am Karlstor —
Telephon 156

Restaurant Goldenes Kreu?
Ludwigsplatz Tel . 4075

EigeneSchlächterei mit elektr . Betrieb
Prima selbstgezopene Weine

Eigene Lagerkeller
Besitzer : Willi . Stein

Stadtgartenund
Festhalle -

Wirtschaft
Eingänge gegenüber dem

Stadt. Ausstellungsgebäude

Gut bürgerliche Küche
Bestgepflegte Weine

Moninger Bier
Fernrufe Nr . 334 und 4098
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Bad Freyersbach
Rein natürliche kohlensaure Mineral¬
bäder im Hause — Gutbürgerlich.Haus
Vorzügl .Küche u .Keller — Zentralheiz.
Neue , sehr schöne Gesellschaftsräume

Pensionspreis 4 .50—S.— Mark
Auskunft und Prospekte:

Direktion Bad Frcyersbach
Post Rad Peterstal

311 m ü .M . Endstation der Bahn Achern -
Ottenhöfen. Beliebterund aufblühender
Luftkurort, Stützpunkt zahlr . Touren
ins Gebietder Hornisgrinde, d .Mummel¬
see , nach Ruhestein, Allerheiligen und

Edelfrauengrab

Gasthaus zum Engei
Neuzeitlicheingcricht.Fremdenzimmer
Große Säle fürVereine . Bäder. Garage .
Große Terrasse. Tel . 82 Kappelrodeck

Besitzer : Karl JUlg Jr.

Gasthol - Pension zur binde
45 Betten. LuftigeFremenzimmer. Ge-
mütl . Schwarzwaldstübchen. Reizende
Blumenanlagen. Rasenplatzmit Lioge -

stühlen am Acherbach gelegen
Telephon Nr. 83 KappelrodeckBesitzer : Bernhard Schneider

Gasthof - Pension zum Pflug
Gut bürgerliche Küche . Prima Weine .
Forellen. Freundliche Zimmer. Bäder .
Schönstes Gartenlokal. Autovermietg.
Garage . Telephon KappelrodeckNr. 5

Besitzer : Alb . Schnurr

Hotel-Pension Sternen
40 Zimmer. Kalte u .warmeBäder.Zentr.-
heizung. Freundliche Fremdenzimmer.
Eig. Forellendach. Grß .Garten. Garage .
Autovermietung. Tel . 92 KappelrodeckBesitzer : Jos . Sprinjpmann

Gasthof-Pension zum längen
Altbek .Haus mit neuerbaut.Dependancenächst dem Bahnhof. Hübsch einger.Fremdenzimmer mit vorzügl. Betten.
Garage . Forellenfischerei. Garant.reine
Kirschwasser. Teleph . 85 KappeliBesitzer : A. Weher

Rutooermietung Sch. Roth
Am Bahnhof , Tel . 11 Kappelrodeck
Vermietung erstkl . Autos . Gesellsch .-
wagen , 6-, 18- und 20-Sitzer. Garage
Sämtliche Hotels u . GasthOfe
gewähren Pension v . 5 Hk . an

Gasthaus zum Erbprinzen
OefTenUichc Fcrnspreclistelle

Fernruf Unterwasser
direkt am Tannenwald an der Straße

nach Allerheiligen gelegen
Gute Küche — Schöne Fremdenzimmer
Grofie Terrasse. Kirschwaeserbrennerei

Besitzer : Johann Sattel

Ottenhöf . - Seebach
Gasthaus zum Kreuz

im obersten Teil von Ottenhöfen an
der Straße nach Ruhstein gelegen
Großer Schlafraum für Touristen
Massenquartier — Billige Preise

ff . Biere und Weine
Telephon 93 Kappelrodeck

Besitz . Bernhard Springmann

Gasthof u.Pension»z.Hirsch«
Gut bürgerliches Haus — Für Kurgäste

« . Touristen besten« empfohlen
Große Lokalitäten für Vereine
Telephon Nr. 28 Kappelrodeck

Besitzer : Hermann Haber

Hlntcrsecbach - PosthllfStolle

Gasthof zum Adler
1 Stunde von Ottenhöfen entfernt

Beine Weine und Biere
Für Touristen bestens empfohlen

Besitzer : Karl Kater

Uriiierwctss^ *
ii

. Gastfiof Unterwasser
15 Minuten von Station Ottenhöfenentf.*u idyll - Lage am Waidesrand an derStraße Edelfrauengrab— Allerheiligen
Gute Küche — RoineWeine , offene BiereFür Durchreisende und Touristen

bestens empfohlenPension 5 Mark — Tel . 26 KappelrodeckBes . Spinner Wnltcrsbncher

295m ü .M. Gern besuchteSommerfrische
Herrlicher Blick ins Rheintalu .Vogesen
Stützpunkt zu Touren nach d .Gaishölle,
z .Brigittenschloß u .i . Hornisgrindegeb.

Gehen Sie in das vorzüglich
geführte Familienhaus

Hotel Sternsn
Mäßige Preise — Telephon 44

„Forellen“
Besitzer : J. Graf

Gasthaus Gresseimiihle
LuftkurortObersasbach

Bahnstation Achem
In schönster Lage am Walde gelegen
Gute Küche — Mäßige Pensionspreise

Telephon Achem 149
Besitzer : Hermann Grossei

952 raüM . An der Autostraße Titisee—
St.Blasien gelegen, 4 km langer, roman¬
tisch .Gebirgssee. Schiffahrt. Spezialität
Hechtfischerei. Sommer-u .Win tcrsaison
Bekannter Luftkurort,Wintersportplatz

Seebrugg -GafthausuPenilsn
in schönster Lage am Schluchk.ee

914 m ü . M., am Fuß dos Ilochstaiuen
Schöne Waldungen mit mannigfachen
Spaziergängen. Seebäder, Schiffahrt ,
Fischfang. Gute Beköstigung, billige
Pension.EigenesFuhrwerk.Bahnstation
Titisee u . Lenzktrch. Tel . Schluchsee U

Besitzer : J . Je hie

Schönihünzach
464 m ü . M. — Im schönsten Teile des
Murgtalsgelegen, altbekannt , beliebter
Luftkurort. Stützpunkt herrlicher Aus¬
flüge ^ l*m vond .augenblickl.Endstfttion
der Linie Rastatt—Raumünzach , 11 km
von Freudenstadt—Klostcrreichenbach
entfernt . Nach beiden Richtungen 34
mal täglich Autoverkehr. Prospekt und
Auskunft durch den Kurverein, Tel . 6

Kurhotel Post
Tel . 4 Bes .: Fr . Hagcnmeyer

Kurhotel Waldhorn
Tet . 5 lten .: J . &. U. Scherer

Gasthausu.Pensionz.Ochsen
in . Bellevue .TelSBcs . K .Battcli

Gasthaus u. Pension z. Schiff
Tef . 12 Bes . : Fr . HeU

Gasth.u.Pens.z.griinen Ulafd
Tet . 17 Bes .: « gr. Bätsch

Gasth. u. Pension z.Steinhoift
Tel . 19 Bes . : E . Hcifi

Pensionen:
J . Nchwefnfarth
Frau ( tottfob Frey
Frau Gustav Bätsch

Kirschbaumwasen
Gasthof - Pension z. Walde*
am Murgstauwerk, in schönster Lage
de» Murgtals inmitten der herrlichsten
Tannenwaldungen. Eigene Forellen*
flscherei. Kalte undwarme Bäder . Vor¬
zügliche Verpflegung — Neu renoviert
Pensionspreisvon 6Mk . an . Tol . u . Post
im Hause — Bes : Wilh . Bäuerle

Gasthof zum »Rshstoä«
Altbekanntes Haus in idyllischer Lago

Schöne Fremdenzimmer
Gut bürgerliche Küche
SelbstgezogeneWeine

Telephonruf Post Waldulm
Besitzer * K . Rnbcr

Brauerei Hoäapo
Besitzer : Hermann Hodnpp
Bekanntes, gut bürgerliches Haus

Schön eingerichtete Fremdenzimmer
SelbstgezogeneWeine

Größter Saal am Platze
f.Vereine besonders empfohlen
Terrasse — Gartenwirtschaft

Telephon 99 Kappelrodeck

>Mldbad ^

Bermersbach (Murgtal)
lOaidhaus Rote hacke

Höhen ! .700m ü .M. BahnstationForbach
Schöner Ausflugsort bei angenehmem
Nachmittagsaufenthaltmitten in herrl .
Tannenwald.AuchbesteGelegenheitzur
Erholunghei maß . Pensionspreisen(von
Mk . 5.- bis 6 .60 an) . Spez .: Bachforellen
Autofahrgelgh.imHaus. Tel.Forbach22

Inhaber : B*Gärtner , Küchenchef

Altberühmt. Heilbad I . württ . Schwarz¬
wald gegen Gicht , Rheumatismus, Ner¬
venleiden, Alterserscheinungen. 420 m
ü . M . — Drahtseilbahn nach dem 750 m
hohen Sommerberg. Warme Quellen
(870 C) mit großer Radioaktivität . Alle
neuzeitlich. Kurmittel. Kurorchester,Theater, Kurhaus, Jagd . Fischerei.
Meilenweite gutgepfl . Spazierwe,herrl . Tannenwäldern. Prospekte durch

den Kurvereln

Hotel „Kühler Brunnen
“

Nächst dem Bahnhof
Gut bürgerliches Haus in ruhiger,

freier Lago . Großes schattices Garten¬
restaurant . Bei mäßigen Preisen
anerkannt vorzügl. Verpflegung .

Pension von 6 .50 Mark an
Autoeinstellhallen — Tel . 74
Besitzer : Ernst Eisei ©

Hotel Post
Familienhaus I . Ranges

direkt am Kurplatz gelegen
Zentralheizung — Autogarage' — Das ganze Jahr geöffnet —

Telephon 9 — Man verlange Prospekte
Besitzer : W. Fritzsehe

Pension Parhoiila
Vornehmes Heim in schönster Lage

Wildbads, neben der Kuranstalt
am Osthang des Sommerbergs
Besitzer : Franz Bopp

langj .Direktor von Klnmpps QueÜenhof

Wir bitten
unsere Leser, die Beilage „Wandern u* Reisen " auf
jeder Wanderung als Ratgeber für die Unterkunft

m ätsssjfü ii ren
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Sonderangebot
HemdentUCh weiß , per Meter 0.80 0 .60 0.40
MoHrinmact weiß , IM cm br„ nur extra prima 4 1AraeiSQalSBliaSa Qual ., per Meter ».20 2 .50 2 - l . /U

weiß , 150 cm br , für Bettuch , schw . « BÄ
ri3UStUSn kräftise Ware , per Meter 2 50 1 .9Ö B . e? w

2 -
1,30

. 1 .80
nur au£ger .

äeste und Restbestände

UalhSfiilna weiß . 130 cm br ., f . Bottiieh . . schwereSTOraSförSeSlHeS kräftige; Ware , per Meter i: .51) 2.60
Matraizendrell
üettharchent
Große Aus¬
wahl in

per Meter 4. -

per Meter

3 .30 2.80

Merrenkleiderstoff en prTmaQnai
> weit unter Preis

Arthur iaer , Kaljerjtr . 133
Eingang Kreuzstr. , gegenüber der kleinen Kirche
Verkaufsräume nur 1 Treppe hoch

wem .
j «rre|

Phönix-Stadion Ugildsarfe
Soaaiag, den 9. Mai 1926

nachmittags 3 Uhr

Um den Aufstieg

Sp.tff. Ciüüistait
1.30 Uhr : Caniinlatt A .H . - Phönix A .K ,

Heute abend S Uhr iin Stadion JIount *versanimlyr .

üarlsr.
Ruder-Oerein

Sonntag , 9 . Mai , 3.30

Anrudern
dos Regatta.- Verbände ? ;
anschließend i . Ruderhaus

Unterhaltung mit Tanz
Kasino -Liederkranz Mühl-
bürg, Hugo Kuhn , Rezi¬

tationen.

KorMter kezuttu-MWd ßXA

fu ^ ountaj ?. den O. 3Iat , nachmittns * 15.30 Uhr* E auf dem KheinUa/en und Stichkaaai

der dem Regatta Verband angeachloseenenRudervercine
Karlsruher Rndervereln von 1Ä70

Rlielnolub ASeinnnnin* knilvmiachcr Slnder -Clnb
Die aktiven Schüler und jugendliche Ruderer

treffen sich naehmiita«* 2 Uhr in ihren Bootshäusern.

PJä

ihm
Sonntag, 3 Uhr nachm

Auffahrt des
Resattaueriiandss

Anschi . Zusammenkunft
im Bootshaus. Rego Be¬
teiligung erwünscht.

Rer Vorstand

Mlanlik -Uchtspieie
(Am Darlacher Tor)»> Kaiserstrafle 5

Ab heute die Ueberraschung der Saison I

Anzüge
die gut sitzen ,

die gut verarbeitet ,
aber auch preiswert sind,

sind der Wunsch jedes einzelnen Herrn I

Alle diese Vopzüge finden Sie in
meiner - hepvoppagenid gpossen

Auswahl vereinigt !

Herren -Anzüge
in den modernsten Formen und Farben

48 ° ° 56 °° 65 ° ° 68 ° °

72 ° ° 76 °° 64 °° 88 00

96 00 105 °° 110 °° 115 00

allepfeinste Qualität , biszu 160 00

OleünM
8 Akte von deutschen Schiften nnd blauen Jungen.
In den Hauptrollen : Otto Gebühr , ErnaMorena , Claire
jRommer, Maly DelschaH, Werner Pittschau usw.

Regie : Carl Loose

Zur gefl , Beachtung ! Vunf%
lungert, mit die besten filme , die dieses Jahr herauskommen , für
die Karlsruher Erstaufführung an uns zu bringen . Der 1. dieser
filme ist , .Die eiserne Braut " , der bereits in vielen Großstädten
mit dem allergrößten Erfolge gelaufen ist . So wurde er z. B . in
Frankfurt am Main in zwei der gröjiten Lichtspieltheater gleichzeitig

8 Wochen lang ununterbrochen gezeigt

Täglich um 4. 5 .45. 7 .30 u . 9.05 Uhr . Sonntags ab 2 Uhr
— Verstärktes Orchester —

Prei » e der Plätze : Loge Mk . 1 .50. Sperrsitz Mk . 1 .20
1 . Platz Mk . 0 90 . 2. Platz Mk . 0 .70

Berücksichtigen Sie bitte die Nachmittagsvorstellungen

Sport-Kleidung
Spopt -Anzüge mit 2 Hosen

Breeches , Kniekepboekeps ,
Wlndjaeken , Loden-Mäntel usw.

in grösste ? Auswahl .

N
.

Breitbarth
Kaisepstpasse Eeke Heppenstpasse

Wß Vier Safireszeiten Hcbelstrafie W
H | Namntatr , den S . Mal , abends » I hr H

XVIII. Kammer-Konzert
A ufftthrentle :

KarffareteVolet -Wchwelker ^ OttoiuAr i
Voigt , Willy ftrabert * Curt Stern

■Werke von Corolli , Reger, Grabner, Moszkowski I
sämtlich Erstaufführungen

Karten zu Mk. 3 .— u. 1.60 zuzügl . Steuer iu der I
Musikalienhandlung K&iserstr . Ecke Waldstr.

und an der Abendkasse
Fritz Müller !

KschfM- u. WaWkW- f°m Schlofier-
tm h *« » et sachgemäft bei

Eduard MeeB . 03Hmaiienstr . 03

Badische Lichtspiele
Konzerlhaus

Auf vielseitigen Wunsch
Wiederholung

Der
Wilderer

Samstag , 8 . Mai nachm . 4 Uhr und
abends 8 Uhr .

Sonntag , 9. Mai. nur 4 Uhr nachm .
Montag , 10 , Mai , abends 8 Uhr ,

Vorverkauf :
Musikhaus Müller , Kaiserstraße.

UJäftfie
wird angenommen , mit
Hand gewaschen, gebü¬
gelt und sorgfältig ge¬
pflegt . « ngeb . n . Nr .
9310 ins Tagblattb . erb.

1 Herreu-Fahrrad
neu . . . . nur 8« Jt
1 Dameu-Aahrrad

neu . . . . nur 85 .4mit 2 Jahre Garantie .
Haid & Nell -
Nähmaschinen

Schwingschiff neu lisjf ,mit 5 Jahren Garantie .

ßmfliilietöe .TuÄ -
Gvtl . Teilzahlung .

Fabrrad - Miintel 3,50
» abrrad Schliinck,el .70
Pedale . . Paar 180
» eiten . 1.70
Lampen elektr . . 3 50
Rege . 0.90
KindersSttel . . 1.80
Gepäckträger . . i .öo
« elfte . 0.20
ju verkaufen .
3SWsekstk. iSv. 5Zg

Laden .
Heue MMer

ans giinst . TeUzaülg .

WüritembergerHof
Ecke Uhland» nnb Goetbestrahe

prima weiß - und Rotweine
1 Ltr. von 8« » lg. ab. - » ei S Sie . billiger .
sf. Eichbaumbier. i Ltr .-Maß 6v

Jeden Freitag Schlachttag .
ES ladet ein : Peter SiiebeS .

Israel. Gemeinde.
Sanptsnnagoge» eonetthrafte.reit» reitag . 7. Mar ISS«.

Labbaianfang 7.00 U .
LamStag . 8. Mai 1926.Morgengottesd . 8.80 U .Neurnondweihe

Schristerklärung98VU .JugendgotteSL . 3 .00 II.
SabbatauSgang S.40H .

Werktags r
Morgengottesd . 0.45 u .
Abendgottesd . 7.00 Ilbr .

Palast-Lichtspiele
Herren . trafle 11 Telefon 2502

Ab heute
Der große May-Film der Ufa :

DerFarmer von Texas
Bearbeitet nach Georg Kaisers , ,Kolportage ".

Regie : Joe May.
In den Hauptrollen die bedeutensten Künstler ,

unter anderen:
Mady Christians / Willy Fritsch

Lilian Hall -Davis / Edward Barns
Frieda Richard / Hans Junkermann

Ufa-Wochenschau Nr. 19
mit ihrem äußerst interessanten neuen lebenden

' Wochenbericht .

4
%
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INOLlSDiriE - DNV HANDELS - ZEITUNG
Wirtschaftliche Rundschau.

Der britische Bergarbeiterstrcik und der
Ruhrbcrgbau. Auf die wirtschaftliche Lage des
Ruhrbcrgbaus ist der von den britischen Ge
werkschaften am Montag abend verkündete Ge¬
neralstreik bisher ohne Einslutz gewesen. In
den Absatzverhältnissen ist noch keinerlei Ver¬
änderung zu verzeichnen. Auch die Zahl der
wegen Absatzmangels eingelegten Feier¬
schichten hat keine merkliche Abnahme er¬
fahren. Erfreulicherweise war ja die Zahl der
Feierschichten im April im Vergleich zum vor¬
hergehenden Monat nicht unwesentlich zurück-
gegangcn . Sie hatte im März im arbeitstäg¬
lichen Durchschnitt die Rekordziffer von 35 250
erreicht und stellte sich im April im arbeitstäg¬
lichen Durchschnitt auf 23150. In den ersten
Tagen dieses Monats ist die Zahl der Feier¬
schichten nicht geringer geworden . Für die wirt¬
schaftliche Lage des Bergbaus , insbesondere auch
der Bergarbeiter , wäre es natürlich auch von
grotzem Nutzen, wenn infolge des Streiks die
» roßen Bestände an Kohlen, Koks und Brrketts,
die auf den Zechen und in den Syndikatslagern
vorhanden find , eine Abnahme erfahren wur¬
den . Auf den Zechen lagern heute noch böiouuu
Tonnen Kohlen. Die G e sam t la g er b e °
stände des Ruhrbergbaus (einschlieyllch oer in
den Syndikatslagern .vorhandenen Mengen !
dürften auf mehr als 9 Millionen sonnen zu
beziffern sein.

Die Schwierigkeiten der Junkerswerke . Schon
seit einiger Zeit ist bekannt, daß die Junkers¬
werke in Dessau, das heiht die Junkers - Flug¬
zeugwerke und die Junkers -Motorenbau - G . nt ,
b . H. . sich in schwerer Not befänden, wenn auch
die Nachrichten von einer Stillegung noch ver¬
früht sind . Diese Schwierigkeiten sind nicht nur
die Folge der groben Wirtschaftskrise, unter
der Deutschland jetzt leidet . Sie liegen noch auf
anderem Gebiet. Man weiß . daß die Flugzeug¬
industrien in der ganzen Welt bis heute noch
nicht gewinnbringend sind , soweit sie sich nur auf
den Bau von Verkehrsflugzeugen beschränken .
Frankreich und England finanzieren ihre Flug¬
zeugindustrie mittelbar durch Aufträge in
Kriegsmaschinen. Das war früher auch in
Deutschland der Fall , ist jetzt aber aus den be¬
kannten Gründen unmöglich. So war denn
Professor Junkers , der Erfinder des Ganz-
Metallflugzeugs , ganz auf sich selbst gestellt und
Mutzte sich auf den Bau verhältnismätzig kleiner
Typen beschränken , der nun einmal nicht ren¬
tabel ist . Es ist bekannt , datz Professor Dr .
Junkers , der stille Forscher , den ein Sven He-
din noch über Ford stellt , die Pläne für Rie¬
senflugzeuge . die in der Lage sind , ohne
Mühen den Ozean zu überqueren, fix und fertig
ausgearbeitei hat . Durch die Stillegung der
Junkerswerke würde jedenfalls der deutschen
Flugzeugindustrie der richtunggebende Faktor
benommen. Aufträge auf Flugzeuge liegen
bei Junkers vor : die Türkei bestellte eine große
Zahl Maschinen: leider ist die Firma -nicht in
her Lag« , sie zu bauen, weil bei der finanziellen
Schwäche der Türkei niemand das Geschäft fi¬
nanziert . Skuch von andern Staaten liegen
Aufträge vor , die wegen der schwierigen Finanz¬
lage nicht ausgeführt werden können . Die Er¬
lösung aus allen Schwierigkeiten kann einzig
Und allein bas Reich bringen.

Das anhaltisch e Staatsminister inm
Und der Magistrat von Dessau sind bei der
Reichsregierung vorstellig geworden Durch das
letzt belanntgewordcne Ergebnis der Luftfahrt-
Verhandlungen ssiehe politischer Teil ! dürsten
vie Verhandlungen wohl nicht erfolglos bleiben,
va ja jetzt das Bauprogramm von den bis¬
herigen Hindernissen befreit wurde.

Grobhandclsiudexzifser . Die auf den Stich¬
tag des 5. Mai berechnete Grotzhandelsindex-
ziffcr des Statistischen Reichsamtes ist gegen¬
über dem 28. April um 0,6 Prozent von 123,4
vuf 122,5 zurückgegangen. Im Durchschnitt
ves Monats April lagen die Agrarerzeug -
uisse ( 121,5 ) infolge der zu Anfang des Monats

eingetretenen Steigerung der Getreidepreise
höher , dagegen die Jndustriestoffe t

'124,9) niedri¬
ger als im März . Die Gesamindexziffer stellt
sich im Durchschnitt April auf 122 .7.

Maschinenfabrik Weingarten vorm . Hch. Schah R .-G.
Weingarten . Nach der Bilanz auf 31. Dezember 1825
tzct sich der Rohgewinn auf 450 921 ( i . V . 589 548)
Reichsmark vermindert : die Abschreibunacn betragen
267 196 >895 419 ) Rm ., so daß als Reingewinn
einschließlich 19 938 Rm . Vortrag aus 1924 ein Be¬
trag von 193 854 ( i . V . 234 129) Rm . verbleibt . Nach
dem Vcrtcilungsvorschlag sollen 19 999 Rm . der Re¬
serve zugewiescn und IW 799 Rm . als Dividende von
4 Prozent ti . D . 6 Prozent ) auf die begebenen
2 667 599 Rm . Aktien ausgcschüttct , 19 859 Rm . an
den Aussichtsrat vergütet und 29 999 Rm . den Be¬
amten als Gratifikationen zugcwicsen werden . Die
Gesellschaft berichtet über ein ungleichmäßiges Ge¬
schäft . Die Verhältnisse , die stark preisdrückend wirk¬
ten , machten Betriebscinschränkungen unvermeidlich .Der Auftragsbestand wird die verringerte Bclcgschast
noch einige Monate beschäftigen. — In Anbetracht
der Gesamtlage sei es nicht möglich, über die wei¬
tere Entwicklung Voraussagen zu machen. Die Be¬
stände seien vorsichtig bewertet und die Abschreibun¬
gen ausreichend vorgcnommen worden . Aus der
Bilanz : Rohstoffe 1.4 >i . B . 1,2 ) Mill . , fertige
Erzeugnisse 9 .59 >9,52 ) Mill . , Außenstände 1,94 <0,67 )
Mill . : anderseits Kreditoren 1,33 >9,74 ) Mill . , An¬
zahlungen 9,96 >9,09 ) Mill .

Hannoversche Waggonfabrik . Der Bericht über das
Geschäftsjahr 1924/25 führt u . a . aus : Auch im neuen
GeschästSjahr sind die Bestellungen der Reichsbahn
fr gut wie ausgcblicben . Es machte sich weiterhin
sehr ungünstig die Inflation des französischen und
belgischen Franken bemerkbar , die uns die Wett¬
bewerbsfähigkeit im Auslandsgeschäft abschnitt. ES
ist uns zwar gelungen , in den großen AnstragSrest ,der infolge Sistierung der großen Reparations -Auf¬
träge noch vorhanden war , insofern eine Bresche zu
legen , als wir durch Entgegenkommen des Reichs -
finanzministeriums eine Garantie für die späteren
Zahlungen erhielten , um auf Eirund derselben die
investierten Kapitalien im Krcditwegc flüssig zu ma¬
che « und die hcrgestcllten Wagen zur Ablieferung
zu bringen . Aus diesem Wege ist ein wesentlicher
Teil der alten Reparations - Aufträge abgewickelt und
eö verbleibt noch ein geringerer Rest , hezügl . dessen
wir in aussichtsreichen Verhandlungen stehen, um
auf gleicher Grundlage auch ihn zu beseitigen .

Während und nach der Geschäftsaufsicht haben wir
sowohl die Zahl der Beamten als auch der Arbeiter
um reichlich ein Drittel abgebaut , hoffen aber , den
derzeitigen Stand mindestens halten zu können .
sZurzcit beschäftigt das Unternehmen ca . 800 Ar¬
beiter . ) Seit Ansang des Kalenderjahres 1926 macht
sich eine leise Wendung zum Besseren bemerkbar ,da die Anfragen in größerer Zahl eingchcn , insbe¬
sondere da auch die Reichsbahn mit größeren Be¬
stellungen herauskommt als im Jahre 1925. Die
Bilanz zeigt noch eine gewaltige Anspannung .
Bei dem auf 2,06 Mill . leinschl. 1,74 Mill . neuer
Stammaktien ) verminderten Aktienkapital betragen
die Bankschulden 1,86 Mill . , Gläubiger und Akzepte
4,26 Mill . , Anzahlungen 1,83 Mill . Unter den Ak¬
tiven erscheinen Außenstände mit 1,96 Mill ., Vor¬
räte mit 4,43 Mill . Die Gesellschaft hat bekanntlich
einen Zwangsvcrgleich abgeschlossen.

A .-G . für Feinmechanik , vorm . Jetter « . Tchecrer
I » Tnttlinge » . Die in dem letztjährigen Geschäfts¬
bericht gehegte Erwartung auf ein besseres Ergebnis
für das Jahr 1925 hat sich nicht ganz erfüllt . Durch
Aufnahme von neuen Artikeln verwandter Branchen :
haben sich zwar die Umsätze erhöht , jedoch vielfach
auf Kosten der Verkaufspreise . Hinzu kommt , daß
sich infolge der schutzzöllnerischen Maßnahmen die
Industrie im Ausland stark entwickelt hat . Den
Betrieb der Konkurrenzfirma Huber u . Link
A .-G . , Tuttlingen , hat die Gesellschaft durch Aktien -
kauf erworben und stillgelegt . Den Aktionären wur¬
den die Berwaltungsakticn in der Weise zum Bezug
angeboten , datz auf je 5 alte Aktien das Recht zum
Bezug von zwei neuen Aktien gegen bare Bezahlung
von 199 Rm . nebst 5 Rm . Kostenantcil entfiel . Dar¬
auf wurden 3875 Stück bezogen gegen Bezahlung
von 4W 665 Rm . Ter ganze Erlös wurde an dem
Konto „Konsortialanspruch " abgeschricben und so¬
dann diesen noch auf den Kurswert vom 31 . Dezem¬
ber 1925 herabgesetzt >41,5 ) v . H .)

Der Rohgewinn blieb mit 1 420 409 Jl hinter dem
vorjjährigcn >1542 911 ) zurück . Dafür gelang cs ,
die Unkosten von 1,21 aus IM Mill . Mark herab -
zudrückcn . Bei erhöhten Abschreibungen — 156 881
gegen 129 898 M — steigt der Reingewinn von
199 232 auf 2) 4 187 M. Der Gewinnanteil bleibt mit
6 v . H . ans die Vorzugsaktien und 5 v . H . auf die
Stammaktien lwobet die umgctanschten früheren
Verwaltungsaktien zur Hälfte beteiligt sind ) der
gleiche .

Sijzverleguug der SimoniuS ' sche « Zellulosesabriken
A . -G . in Wangen im Allgäu . Die Gesellschaft beruft
aus 27. Mat eine orbcntl . Generalversammlung , aus
deren Tagesordnung steht : Acndcrung des 8 2 des
Gescllschaftsvertrags betreffend Wegvcrlcgung von
Wangen i . A . nach Fockendorf i . Thür .

Schwabenverlag A .- G ., Stuttgart . Die G .V . ge¬
nehmigte die Bilanz nebst Gewinn - und Bcrlnst
rcchnung für 1925 und beschloß , aus dem 53 994 Jl
lim Vorjahr 44 063 Jl ) ausgcwicscnen Reingewinn
12 Prozent Dividende auf das 800 000 Jl betra
gendc Stammaktienkapital und 6 Prozent aus die
15 WO .# Vorzugsaktien zu verteilen .

Germania Linoleum -Werke A . -G . in Bietigheim .
Die Gesellschaft wird in der am 26. Mai stattfinden -
dcn ordentlichen Generalversammlung verschiedene
Statutenänderungen beantragen , die den Abschluß
eines Jntcrcsscngcmeinschaftsvcrträ -
g e S vorberctten sollen.

Rkticnzuzahlnng beim Siegen - Solinger Gußstahl ,
verein . Ter Siegen -Solinger Gußstahlverein bleibt
dividendenlos und beantragt zur Verstärkung
der Betriebsmittel eine Zuzählung von 39 Prozent
auf die Stammaktien mit der Maßgabe , daß die¬
jenigen Aktionäre , die diesem Angebot folgen , statt
der Stammaktien 19 prozentigc Vorzugsaktien mit
Nachzahlungspslicht für Dividendcnausfall erhalten .
<Es ist dies also eine regelrechte Sanierung .)

Keine Stammdividende bei der Frankfurter Ma¬
schinenbau A .- G . vorm . Pokorny « . Wittekind , Frank¬
furt a . M . Die Bilanz für 1925 schließt mit einem
Rohgewinn von 259 151 Rm . ab. Nach Abzug der
Abschreibungen von 196 441 siebt zuzüglich des Vor¬
trages aus 1924 mit 18 973 Rm . ein Betrag von
75 784 Rm . der G .V . zur Verfügung . Ans diesem
Reingewinn werden 6 Prozent Dividende an die
Vorzugsaktien verteilt , 50 9W Rm . dem Delkredere -
Fonds überwiesen nnb 6794 Rm . aus neue Rechnung
vorgctragen . >EIg . Drahtmeldg . )

Ncckarwerk« A .- G . Eßlingen . Die Gesellschaft er¬
zielte 1925 nach Zuweisung von 1 Mill . Rm . an Ab-
schrctbungs - und Erncuerungsfonds einen Reinge¬
winn von 1,63 Mill . Rm ., woraus die gemeldeten
9 Prozent Dividende aus 15 Mill . Stammaktien
verteilt , 77 WO Rm . der Reserve zugeführt , 88 999 Rm .
dem Aufsichtsrat und 124 134 aus neue Rechnung
vorgctragen werden . <Eig . Drahtmeldg .)

Aus Baden
Der Saatenstand in Baden . Nach Mitteilung

des Badischen Statistischen Landesamts konnten
im April sämtliche Feldarbeiten , ins¬
besondere Frühjahrsfant , Kartoffellcgen usiv .
ungestört fortgesüljrt und zu Ende gebracht
werden . Warnte Witterung mit reichlichen Nie -
dcrschlägen wird allerdings als recht notwendig
bezeichnet . Die Wintersaaten zeigen fast
allgemein einen ziemlich guten Bestand. Um¬
pflügungen infolge von Auswinterung oder
Mäusefraß waren , für das Land im ganzen be¬
rechnet . erforderlich bei Weizen 3,4 Prozent ,
Spelz 1,9 Prozent und Roggen 1 .0 Prozent der
Gesamtanbaufläche der betreffenden Frucht: sie
entfallen in der Hauptsache auf Südbaden ( Lan -
deskommissärbezirk Konstanz) und Nordbaden
(Landeskommissärbezirk Mannheim ) , während
die Umvflügungcn in den Laudeskommissärbe-
»irkcn Freiburg und Karlsruhe kaum nennens¬
wert sind . Die Sommerfrüchte ( Gerste
und Hafer) sind zum größten Teil schön aufge¬
laufen und lassen bei entsprechender Witterung
«ine weitere kräftige Entwickelung erhoffen.
Ungünstiger lauten die Berichte über den Stand
der Futteräcker (Rotklee und Luzerne) ,
welche , hauptsächlich infolge von Mäusefratz im
Herbst und Winter , vielerorts erhebliche Kahl-
stcllen aufweisen , die da und dort zu Umpflü -
gungen und Ncuansaat bis zu 60 Prozent und
mehr nötigten . Die Futteraussichten werden
deshalb und bei Fortdauer der trockenen Witte¬
rung vielfach vorerst als nicht reichlich eingc -
schätzt . Etwas besser werden die Wiesen und
das zu erhoffende Erträgnis des ersten Schnit¬
tes beurteilt , namentlich bei den Wüsscrwicsen.
Außer den noch ziemlich häufigen Meldungen
über Schaden durch Feldmäuse und Engerlinge
liegen einzelne Berichte vor über massenhaftes
Vorkommen von Maikäfern sowie von Erd¬
flöhen , von denen die letzteren in Reps - und
Mohnfeldern , zum Teil auch am jungen Klee
verheerend Hausen .
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Nachdem man bisher berechtigte Zweifel in
eine baldige Abwicklung der Vorverhandlungen
zur endgültigen Gründung der Vereinigten
Stahlwerke A.-G . gesetzt hat , darf man nach
neueren Anzeichen den Montantrust nunmehr
wohl als Tatsache betrachten . Dabei ist weniger
an die nicht ganz offizielle Vorankündigung ge¬
dacht, datz am Freitag dieser Woche die Griin-
dungshandlung sich vollziehen werde, als an ge¬
schäftliche Handlungen und Verhandlungen , aus
denen hervorgeht , daß der Trust bereits
als geschäftliches Unternehmen sich
betätigt und damit aus dem Charakter einer
Studiengesellschaft bereits herausgewachsen ist.
So sind Verhandlungen wegen der Nebcrnahme
einer Beteiligung an der Belgischen Stahlindu¬
strie Komm.-Gcs. zu Remscheid im Gange und
dürften auch zum Abschluß führen , der natürlich
erst wirksam wird mit dem Zustandekommen des
Trusts . Die Beteiligung an der Bergischen
Stahlindustrie fügt sich in das Edelstahlvro-
gramm deö Trusts ein . Nach der „Köln. Ztg."
sind von der Vereinigten Stahlwerke A .- G . be¬
reits große Mengen Wabanerz ( etwa 400 000
Tonnen ) zur Lieferung in Auftrag gegeben
worden. Der dafür vereinbarte Preis scheint
sich für den Trust sehr günstig zu gestalten-

Wie weiter gemeldet wird , sind am Donners¬
tag nachmittag in Essen die Verträge zwi¬
schen der Vereinigte StahlwerkeA.-G. und den einzelnen Gesellschaf¬ten betreffend Uebernähme von An¬
lagen , Beteiligungen und Vorräten
unterzeichnet worden . Damit ist der
materiell wichtigste Teil der Trustgründung
vollzogen . Die Konstituierung der Betriebs^
gesellschaft , Kapitalerhöhung usw . wird alle»
Voraussicht nach am Freitag Nachfolgen .

Markte
Berliner Produktenbörse vom 6. Mai . (Funk -

spiuch . ) Die cnalische Streikbewcaung hat ein star¬kes Gefühl der Unsicherheit iu den Getreideweltmarkt
getragen . Diese prägt sich hier in großer Zurück¬
haltung aus . Es kam nur zu wenigen Abschlüssenim LieferungS - und Lokohandel . Die Preise für
Weizen und Roggen in effektiver Ware und auf Lie¬
ferung waren um etwa 1 Rm . erhöht , trotzdem die
erst- und zwetthändigen Forderungen für AuslandS -
ware kaum eine Veränderung zeigten . Das Wci-
zenangcbot aus dem Jnlande ist fast gänzlich ver -
fchwunden und auch in Roggen kommt wenig Mate¬
rial Heraus . Von Mehl wurden nur kleine Quan¬
titäten zu unveränderten Preisen auS dem Markt
genommen . Gerste und Hafer wurden ebenfalls bei
geringem Angebot nur wenig umgefetzt. Die Preise
erfuhren keine Veränderung .
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Gras -Versteigerung.
Die Unterzeichnete Verwaltung versteigert am

SamStag de « 8. Mai 1928 . nachmittags V,4
Ulte in Knietlnge u den diesjährigen Gras -
crtrag ihrer Buraau,viesen . nebst dem Ertragder ain den Wielen stehenden Qbstbäume an Ort
und Stelle östentlich in 55 Losen von ca. >.■« Morgen
meistbietend gegen Bnrzablung una Borgsrist .Steigerungsliebhaber sind hierzu höflichst eingc-
laden . Versammlung am Eingang der Burgau -
wi . fen.

FMerrlich von Eel-enecksche
Nermögens-Aerwaltmig.

Will. BetMenif.
Freitag, deu 7 . Mai 1923. nachmittags 2 Uhr .

werde ich im Pfandlokal . ^ errenstrane 4oa hier ,
bnre -tabluna Öffentlich veritcigern :

? « artie Staliddoscu . 5 und 19 Pfuud haltend ,
BaniUegläscr . 1 Partie FSv ' 'Tbeuiel . «5 Md . un-
aebkauutvr iiflffcc# 1*1 Psö» 2^ / 1 Antifa), eiu
Schreibtisch, 1 DeUmalwage und verschiedenes.

Versteigerung bestimmt.

Apfelwein -ws
in vorzlicil. LNial . von 40 Liter nit cittPfKl)U biüiatt

Keilerei Äemrich Lay . Lessingilr . 15

Oeffenkliche Versteigerung
Samstag , den 8. Mai 1926. vorm , ‘c, 10 Uhr .Kt :o« e« itrahe 9 im Aufträge aus Pitvatbesitz u , a,

2 Sofa mit Umbau . 2 Betten . Bertilo . 1 ovaler
Tisch , 2 Divan , Tische , verschied Stühle , Schäfte ,Sessel,Schreibtisch,Ehaiselonguesm Decke , Küchen-
schrank, Schränke , Damcnfchreibtilch , Flügel , Wasch¬
kommode mit Marmorvlatle , Nachttische, Bilder ,Lampen . Photoapparat , Teppich , Kleider , Rahmen ,Kommoden . Eisenfässer verzinkt liast neu ). 1 Mo¬
torrad (NS .U) und sonst verschiedener Hausrat« arlsrvher « ultivnShallc ,

Kronenstraße 9.

Speziaf * l
.Damen * tfrifierfalon

Friedl Unholz
RUppurrer stiaSe 12

efekönheiispflege — ‘Bubikopffcdneiden
. oJämtließe (Parfümerien

Für den MAI -AUSFLUG
brauchen Schuhe
der Vater
die Mutter

_ B das Kind
mltuatirsneu Reifen

zu bekannt billigen Preisen
Scfoyh°Zepf ,

Durlachers<r- 3

Mlefß&nnuin tei
in großer Auswahl bei billigsten Preisen

von Mk. 19.75 an
Iiutl . Hugo Dietrich

Ecke Kaiser - und Herrenstraß

Sie sparen viel Geld , wenn Sie meinen
Sondetverkaut ( bis 15 . Mai ) in

Vorhängen
und Gardinen benützen.

Diwan - , Tisch - und Reisedecken , Vorlagen '
Matten weit unter Ladenpreisen !

Elise Huber ,
Kein Laden

Ziehung garantiert 11 . Mai
Mannheimer

Maimarkt - Lotterie

am Durlacher Tor

DeeHauferwoHe
für alie Arien moderner Handarbeiten

Üb '-r * il erhältlich ! Auf Wunsch Bezugsquellen - Ntchwels durch )
Sternvvoll - Spinnerei Bahrenfeld G. m. b. H . , Altona - Bahrenfeld

insgesamt

2287
Oew.^ ' M
Haupt. ^ ViererzugUp
«ewinn
Lospreis M. l . Porto und Liste25Pfg.

empfehlen

EMMFeizer .KarMei . ii.
TelephonÜ043 Post-Scheck 19876 Ostendstr. 6
sowie die staall. Lotterie - Einnehmer

und die bekannten Verkaufsstellen

Drrnkarbriten
• den Umfang »

liefert rasch u. in tadelloser
Ausführung die Druckerei
des Karlsruher TagblattesRitterstr. 1 Fernsprech . 297

Motten
In Pol8 termöbel vertilgtradikal unter Garantie
Friedrich Springer

Markgrafenstr . 52
Telefon 3263.

Hühneraugen
und Hornhaut

vollständig beseitigt !
Krudox entfernt ihre Hühneraugenohne

Pflaster und ohne Schmerzen .
Herr Emil Kroll in Bleicherode a. Harz

schreibt uns wie folgt ( 17 . 2 . 1926) :
„Habe soeben Ihr Krudox-Hühneraugen-
bad erhalten und machte ich sofort einen
Versuch damit. Ich kann Ihnen mitteilen,daß ich ein gutes Resultat damit hatte .Ich war ganz erschrocken , als ich sah,daß meine Hühneraugen und meine
Hornhaut weg war . . .**

KRUDOX
HüHNERAUGEN - BAD

Ir Apothekeo , Drogerien und PartQmerlea
M. 2 .50 pro Packung (enthält 5 Bäder).

BEUTHIEN & SCHULTZ G . M. B. H ., BERLIN N 30

Auslieferungslager tiir Baden und Pfalz .
Paul Rech , Mannheim , Lortzingsfraße 9

Fernruf 9299.
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Berlin , 6. Mai . Amtliche Produktcn -
noticrungen in Reichsmark je Tonne (Wcizcn -
und Roggenmchl ie Ivo Kg . ).

Märkischer Weizen 292—205 , Mai 803 ffl ., Juli
292,59—298 , September 201—2H8 . Märkischer Roggen
178—179, Mai 193— 194 , Juli 200—200,50—200, Sep¬
tember 200,50 —201 B . Sommergerste 193—207, i„ -
länd . Fiiitcrgerstc 172— 189. Märkischer Hafer 191
bis 201 . Mai — , Juli — . September — .

Weizenmehl 80,75—39,50 , Roggcnmehl 25— 26,50 ,
Wcizcnklcic 11 — 12,20 , Roggenklcic 11,75— 12 .

(\ ür 100 St«, in Mark ab Abladcstationcn : Viktoria -
crbscn 29 — 39, kleine Spciscerbscn 20—28, Futter -
erbscn 22—26, Peluschken 22—25, Ackerbolinen 25—24,
Wicken 28—80 , blaue Lupinen 11,75— 12,75 , ncIBc Lu¬
pinen 14— 15 , Scradclla 1924 24—28, neue 86—40 ,
Rapskuchen 13,75— 14, Leinkuchen 18— 18,50 , Soi )a-

schrot 18,75— 19,25 , Kartoffelflocken 15,40—15,90 .

Mannheimer Produktenbörse vom 6. Mai . Wei¬
zen , ausländ . 30,50—33,75 , Roggen , inländ . 20,50 bis
20.75 , ausländ . 22,50— 22,75 , Hafer , inländ . 20,50 bis
22, ausländ . 19,50—24, Brauocrste 20 —28 , Futtcr -
Nerftc 18,25— 19,50 , MaiS , gelb , mit Sack 18,25—18,50 ,
Weizenmehl mit Sack 42—42,50 , Brotmehl mit Tack
27—82,25 , Roggcnmehl mit Sack 29—81 , Weizcnkleie
9,50—9,75 , Trockentreber 15,50—15,75 . Tendenz stetig.

Hamburg , 0 . Mai . sEig . Drahtmcldg . ) Zucker¬
te r m i n n o t i e r u n g e n : Mai 18,80 G., 18,85 B . ;
Juni 13,90 Ol ., 14 B . : Juli 14,15 14,25 August
14 .50 G ., 14,55 s . ; September 14,60 14,75 B . :
Oktober 14,60 ®„ 14,70 33 . ; November 14,55 05. , 14.00
33 . ; Dezember 14,65 © . , 14,70 33 . ; Januar 14,75 01 . ,
14,80 B . , Februar 14,90 01 ., 15 33. ; März 14 .95 01. ,
15,05 33. ; Oktober -Dezember 14,00 © ., 14,75 33 . ; Ja¬
nuar - März 14,90 ©. , 14,95 B .

Bremer Baumwolle - Notierung vom 6 . Mai .
Schlußkurs : Amerikanische Baumwolle sullv
middling colour 28 mm Staple loko 10.90 Dollarcents
per engl . Pfund .

Magdeburger Zucker - Notierung vom 6. Mai .
Gemahlene Mehlis , prompt 28,25 , Mai 28,50 , Juni
28 .75, Juli 29, 3lngust 29,25 . Tendenz ruhig -stetig.

Psorzheimer Edelmetallpreis « vom 6. Mai . lMit -
gcteilt von der Hcimerlc u . Meule Jl .»©. , Olold« und
Silberschcidcanstalt . s Feingold 2790 .H © ., 2809 .H B .
per 1 Kg . . Platin 12.20 M ©. , 13.— M 33 . per 1 Gr . ,
Fcinfilbcr 90.80 , H 03 . , 91 .80 M B . per 1 Kg.

Berliner Metalltermin - Notiernugea vom 6. Mai .
Kupfer : Mat 115 .75 B .. 115.50 ©. ; Juni 116 B .,
110 © . ; Juli 117,25 B . , 116,75 ©. ; August 117,75 B . .
117 .50 ©. ; September 118,50 bcz . , 118,75 B ., 118,50
0) . ; Oktober 119 bcz .. 119 B .. 119 ©. ; November
119.50 33 ., 119,50 © . ; Dezember 120 B . . 120 © . ; Ja¬
nuar 120,50- 120,25 bez . , 120,50 33 ., 120,25 © . Ten¬
denz stetig . — Blei : Mai 50 33 ., 55,50 © . ; Juni
50 33 ., 55,50 © . ; Juli 56 bcz . , 58 B . , 55,75 © . ; August
56,25 B „ 56 © . ; September 56,50 B . , 56,25 © . ; Okto¬
ber 56,50 bez., 56,75 B „ 56,60 © •; November 56,75
bcz . , 56,75 33. , 56,50 © . ; Dezember 56,75 bez . , 57 B . ,
56,75 © . ; Januar 57 bcz ., 57 S3„ 56,75 © . Tendenz
ruhig .

Berliner Metallmarkt vom 6. Mai . Elektrolnt -
kupscr 181,50 , Originalhüttcnrohzink 68,50—64,50 ,
Rcmcltcd - Plattcnzink 58,50—59,50 , Originalhütten¬
aluminium 285—240 , bto . 99 % 240— 250 , Reinnickcl
840—350, Antimon -Regulus ISO—140 , Silber -Barren
91—92.

Frankfurter Häutcauktion vom 6 . Mai . Der Be¬
such war etwas schwächer als bei den früheren Auk-
tioncn , wohl eine Folge der gleichzeitig in Hamburg
staitsindenden Auktion . Die ©ebote erfolgten lang¬
sam . sic brachten aber für Schafscllc einen Auf¬
schlag von ca . 5 Prozent . Für Kalbfelle ohne
Kopf , ebenso für leichte Häute und auch für die schwe¬
reren wurden säst die gleichen Preise erzielt wie im
Vormonat , teilweise waren sie etwas gedrückt. Er¬
löse in Pfg . pro Pfund :

Schaffelle , Bollwolle 61,50 , Blößen 47,50—53, Lamm¬
felle 51, Bollwoll -Schuß 30, Kalbfelle o . K ., rot bis
9 Psb . 142—149, über 9 Pfd . 122,50 , schwarz bis
9 Pfd . 108— 115 , Ober 9 Pfd . 105,50—112 . Fresser
o . K . 70,50 , Kalbieli ; 3 +.uß 60,50 . Leichte Häute o . St .
Kl . 1 bis 29 Pfd . 70,75 , Ochsen o . K . Kl . 1 30—49

Pfd . 57,50 , 50—59 Pfd . — , 60—79 Psd . 76, 80—99 Psd .
70—73,75 , 100 Psd . aufwärts 70 .50 .

Die Auktion dauert fort .

b . Pfälzische Weinoersteigerung . Ungstein , 5.
Mai . Der llngsteincr Winzervcrcin hielt bei zahl¬
reichem Besuch und tresslichcr Stciglust eine Weinver -
stcigcrung ab . Die Preise erreichten znfricdenstel -
lcnde Höhe. Zum Ausgebot waren gekommen 37
Fuder 1925 er Weißweine . Es kosteten die 1000 Liter :
Osterbcrg 900—950 Jl , Schmalcnpfad 810—890 .H,
Höhlchcn 910 Jl , Durlach 900 ,H , Edelknecht 980 bis
1000 , H , Roterde 910 , H, ©aubcrg 920 Jl , Zuckcr-
brunncn Riesling 1110 Jl , Dicmert Riesling 1100 ,H ,
Rüssel 1050 M , Langsteig Riesling 1130 . H, Kreuz -
morgcn Riesling 1220 M, Kobncrt 1330—1390 M ,
Hcrrenberg Riesling 1320 Jl , Herrcnberg Riesling
1250 M , Wcilbcrg Riesling 1800 M, Spiclbcra Ries¬
ling 1440 M. Durchschnittspreis 1000 .U . Gcsamt -
crlös 85 000 . H. Zurückgezogen wurden 2 Stück
Kreuz zu Angebot von 970 .H.

Bieh - « . Schweinemarkt in Schopsheim vom 5 . Mai .
Der Markt war befahren mit 22 Stück Ochsen und
Farrcn , 89 Stück Kühe und Kalbinnen , 9 Stück Klein¬
vieh , 102 Ferkel - und 210 Läuferschwetnen . Der
Verkehr auf dem V i e h m a r k t war mittelmäßig
und der Handel slau . Es wurde bezahlt für Schlacht¬
ochsen , Lebendgewicht , pro Pfund 50 Pfg . für Nutz¬
vieh , Lebendgewicht , pro Pfund 45—50 Pfg . , für
Kühe pro Stück 500—700 . H und für Wnrstkühe pro
Stück 200—280 . H . Auf dem Diehmarkt wurde etwa
ein Drittel de? 3luftriebc8 verkauft . — Der Ver¬
kehr und Handel auf dem Schwcinemarkt war
recht lebhaft . Ferkel kosteten 50—76 M, Läufer 76
bis 06 M und größere Schweine bis zu 180 . H je
Paar . Uebcrstand 15 Schweine .

Frankfurter Schlachtviehmarkt vom 6. Mai . (Eig .
Draütmcldq . ) Auftrieb : 7 Kühe und Färsen , 1150
Kälber , 145 Schafe und 497 Schweine . Preise : Käl¬
ber a > — , b > 75—80 , c ) 65—74 , ü ) 56—84, e) 50—55 ;
Schafe a ) 45—50, 6 ) 40—44 , Märzschafe 30—89 ;
Schweine : 160—200 Psd . 74—76 . unter 160 Pfd . 70
bis 73, 200—240 Pfd . 74—77, 240- 300 Pfd . 74—76.
Marktverlauf : Kälber und Schweine wurden bei
regem , Schafe bei ruhigem Verkehr ausverkauft .

Frankfurter Getreidebörse .
Amtliche Notierungen yoiu 6 Mai 1936.

100 kg 1 . .
Parit. Frank« , j

Ooldmark 100 kg
Parit . Frankft . Goldmark

Weizen Wett .) ! 3000
Roggen (inUnd .)jl9 25 - 1975
8ommer - Cierste22.5ü 24/6
Hafer (inländ .) 22.75 - 23.50
Hafer (ausländ.)
Mais (gelb ) . . ! 18 .00
Mais (Mezed ) . ' -

Weizenmehl
Roggeumehi
Kleis . . . .

42 00 - 42 50
28.50 - 28 75

9 -50 - 11 00

Stroh . .
Biertreber

»i Oetroide , HhJsenfrQchte u . Biertreber ohne Sack . Weizen *

Mehl , Roggenmehl und KJeie ohne Sack .
Tendenz : stetig .

Börsen
Frankfurt a. M ., 6. Mai . Stuf die wenig befrie¬

digende Lage in ganz Europa , wobei im einzelnen
auf die Valutaschwicrigkeiten in Frankreich , Bel¬
gien , Polen und Rumänien , auf den Generalstreik
in England und auf die neuerdings wieder wenig
erfreuliche inncrpolitische Lage in Deutschland Hin»
gewiescn wird , cröffncte die Börse in schwacher
Haltung , wobei sich für alle Märkte teilweise
recht erhebliche Kursrückgänge einstellten .
Rur für Elektrowerte konnte sich im weiteren Ver¬
laufe des Börsengeschäftes die feste Tendenz durch¬
setzen , wodurch auch ein weiterer Kursrückgang für
die übrigen Gebiete verhindert werden konnte . Diese
im Gegenteil konnten sich wieder etwas erholen ,
ohne aber ihre gestrigen Kurs « voll erreichen zu
können . Infolge des sehr geringen Geschäfts be¬

wegten sich die Kurse in sehr engem Rahmen , nur

Deutsch - Luxemburg machten mit einer Kurssteige¬
rung bis zu 3 Prozent eine alleinige Ausnahme .
Dies war aus starke Anfangskäuse und in Verbin¬
dung mit der Bildung des Montantrustes erfolgt .

Später konnten diese Kursgewinne nicht vollkommen
aufrecht erhalten bleiben .

Im weiteren Verlaufe des Geschäftes wurde die
an sich geringe Umsatztätigkeit nur durch einige Ab-
schlüsie in Eclektrowcrtcn ausrcchi erhalten , wo auch
durchweg leichte Kursbesserungcn zu verzeichnen
waren , insbesondere bei Lahmeyer und Felten &
Guillaume . Aus dem Renten - und Psandbricsmarkt
war der Verkehr still und leicht nachgebend.

Sluch der Freiverkchr war sehr lustlos :
Becker Stahl 45, Benz 71 . Brown Boveri 71, Entre -
prises 10, ©rowag 58, Ufa 51 und Unterfrankcn 76,5 .

Der Geldmarkt war äußerst flüssig . Tagcs -
geld wird für 4,5 , MonatSgcld 5,5—6 Prozent an -
gcboten .

Am internationalen Dcviscnverkehr
trat eine neue schwere Baisse für beide westlichen
Franken hervor . Brüssel gegen London 162, Paris
gegen London 155,5 . Leicht gebessert war das Pfund .
London gegen Kabel 4,85% . Die Mark war un¬
verändert .

Frankfurter Abendbörs « vom 0 . Mai . Die Slbend-
börse verkehrte in sc st er Haltung . Große ©e-
schästsumsätzc erzielte der Schiffahrts - und Elektro -
marlt , die dadurch um 1 bis 2 Prozent höher wurden .
Tic übrigen Märkte wurden hierdurch günstig be¬
einflußt und infolgcdcft'en zogen die Kurse leicht an .
Tie Abenbbörsc schloß mit gut behaupteten Kursen .

Berlin , 6 . Mai . Die umfangreichen Kursbewegungen
setzten sich heute fori . Der Devisenarbitrage -
verkehr war sehr reg « und erstreckte sich haupt¬
sächlich auf das Geschäft tu Franke » Valuten .
Die bisherigen Kurse wurden heute vormittag
noch überschritten , indem das englische
Pfund mit 157 . 75 französischen Franken
und 167 belgischen Franken bezahlt wurde .
Bei Börsenbeginn setzten dann lebhaft « In¬
terventionen ein , die den Wechselkurs London-
Paris auf 153 und London—Brüssel auf 168 hoben . Die
Besserung des belgischen Franken wurde noch gefördert
durch das Gerücht, daß -der belgische Fiwanzminisier
heute zurückgetreten fei . Di« Frankenbai sie eriveckte
heute Bedenken bei der Effektenspekulwtion, nachdem
man sich gestern über die schädlichen Folgen dieser emp¬
findlichen Rückschläge für Deutschland hinweggesetzt
halt« . Gleichzeitig mahnte die innerpolitische Lag« zur
Zurückhaltung , so daß die Umsabiätigkeit insgesamt
wiederum unbedeutend war . Di« Kurse bröckelten in
der ersten Stunde allgemein leicht ab , jedoch schien sich
hinter der Geschäfisruhe erhebliche Widerstandsfähigkeit
der Tendenz zu verstecken . Zu Rückgängen über 1 Pro¬
zent kam eS nur selten, da die Angebote durchaus nicht
dringend waren . Am Montanaktienmarkt waren Rom¬
bacher lehr schivach. weil verlautete , daß di« Finanzlage
der Gesellschaft sehr ungünstig fei . Einige rheinische
Käufe in anderen Montanaktien konnten di« Kursent »
wicklung nicht beeinflussen . Lebhafte Uorsätze vollzogen
sich gegenüber der Geschäftsstille im (»ros der Aktien-
märkte in einigen Spezialpapieren . Im Mittelpunkt
dieser Svezialbewegung standen ElektvizitätSaktien ,
deren Kurl« weiter anzogen . Di« Anregung sin » Haupt»
sächlich von Elektrotrnstverhandluugen aus . di« gute
Fortschritt« niachen sollen . Di « Dvidendenoorschlägc
des Burbachkalikonzerns ließen am unnotierten Markt
das Geschäft in Krügershallakt len (108) , Niedersachsen
Kali (83) und Witte kind Kali (82,75 ) bei höheren Notie¬
rungen ausleben . Matt liegen Kriegsanleihe .

Am © eldmarkt war Tagesgeld in reichlichen Be -
trägen mtt 4—5,50 Prozent a»geboten und kaum ge¬
fragt .

Unter Variablen - und Terminnotterungen hoben sich
im einzelnen di« schon erwähnten Rombacher Aktien
durch einen zirka iprozentigen Rückschlag hervor . Die-
gcn-Solinaer Aktien büßten auf die schlechte Geschäfts-
läge der Gesellschaft und auf den unbefriedigenden Ab¬
schluß 2 Proz . , deutsche Kali 2 .5 Pro ». , KM Aschers-
leben 1.5 Proz . ein . Die schlechte Beschäftigung der
Maschinenindustrie führte zu 2—Sprozcntigen Kursrück¬
gängen am • Maschinenaktie»markt , u . a . in Ludwig
Löwe und Adlerwerken . Auch Karlsruher Maschinen
infolge des VerlustabschlusfeS 2 Pros , schwächer . Wider¬
standsfähig lagen Papier - und Zellstoffwert« , ferner
einige Texttlwerte . (Norddeutsche Wolle vluS 1,26 .)
Dchiffahrtsaktten allgemein niedriger . Norddeutscher
Lloyd minuS 1 , Havag minus 1, Hamburg Süd
minuS 2, Hansa minus 1,5. Bon Bankaktien Verloren
Handelsanteile 1,5 Proz .

FrankfurterKursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent

Fremde Werte .
5 . 5.» eatselie Htnntspnpiere .

5 . 5 . 6 . 5.
0 .385 0 .362
0 .470 0 .4505% fielctas-Anl.

3% -io .
Dollarech .-Anw .
«•/„ Pr . Consols
$•/„ Badenmt.v.1901
81/A „ , .1875-80
4°/0 Biyr. E.B.Antsihs
81/A Bur .»II«.Aul.
8% layr. E.l .lnltlh»
8% Pf. E.B. Prior. .
3VA do .

do. konv.

0380
0420
0385

120
1 .20
1 -35

5% kH .inünn .Sllb.
r,% Mer. koni.(Geld)
3% Mir. ko« . Inen —. — - .—
4 VA Noi. lrrii .liL
5% Mexikaner

45 70
37—

6. 5.

45^
36 60

'JL
Tamaulip &s

4% Tttrk . v . 1912
15 .50
2675

26—

4Vjj% Anat. S. I 15 .25
6%Tehnantepeo §8 67

Transportwerte .
Hapag. . . . 800 133-75 135 . —
Nordd . Lloyd 40 130 25 131 .50
Baltim.u.Ohioß 79. - 6050

Bad . Bank . 100
Hornist, o. lat .B. 100
Dtach . Bank 100
Dlsconto -G. 150
Dresd . Bank 80
Metallbank 160
Mltt . Creditb . 20
Oest .Credltanst .
Rh . Creditb . 40
Shd .Disk .4J .100
Wiener Bankv .
Wttrtt . Notenb .

Banken .
5. 5.

53 -
125.75
12450
120 50
110—
92 25

103 -

9^ 50
5 10

6 . 5 .
43 -

12550
12^ '

25
111 -

92.25
106 -

7 .80
9$’£Ö

Industrie werte .
9150

61 25 61 -
95 .25 9775
9975 99 -

11525 116 .25
8705 89 25

Bochum .GuB70t»
BuderusBls . 200
Otsib-Liira . Bo. 700
Geleenk . Bg . 700
Harpen . Bg . 1000
Nioiesm.R9hng.500

Mansf . Bgb . 60
Phönix Bgb . 500
,Tellus Bergb . 20
Laurahatte . 100
Brau . Wolle 120

Adt Gebr . . 60
Adler & Opp . 250
Aach .Zellst . 400
Bad . Weinh . 16
BoLNsch.F. Dari.200
Bil . Uhronl. fori 400
Bay .8piegelg .00

[Ccminiw.Helililb.300
Ch .Albertw . 300
Daimler Mot 60
Bi. Goldi Sllbscb140
Ds(b.Voriiosiast. 200
DytkcrhofflWldm.60

, Eis . Kaisersl . 40
| El .Licht u .Kr .CO

5 . 5 .
91 75
77.75
60 .50
37.50

116 . -
33 -
9l

' —

II-
52. -
99 -

63 .66
112 . -

50 [—
25 . -

11350

n. 5.
90 -
78 -
6025
38 -

33 -
8825

S “
52. -

!§:-m
&Ö.50
25. -

116.50

EI . Bd .Wolle 100
EmagFrankf . 6
Ehrh.aSckn .rn.1000
Eßlin . Mach . 100 ÄÄ
Ettlg . Spinnerei 192 .

Faber & SchI . 80
I .-G . Farbenind .
Gebr . Fahr 100
filnnscta. J«ttirl 20
Fkf. Pokor.lWitt .tOO
Fuchs Wagg . T
Griten .Msch .800
GrQn & Bill 180
Haid k Neu 800
Hanfw .FüB8 .200
Heddernh .Kupf .
Hoch -u .Tiefb .20
Holzmann . .80
Holzver .-Ind . 80
inaf : Erlang . 20

56 -
150 50

95 -50 102.25
103 . - 102 -

52 . - 53 . -

70.75
65 . -

070

5.
Jungh .Gebr . 140 88 50

lUjnmg. RaiursI 120 8475
Karisr . Mach . 50 41 . —
KlaiaSchtBzUftEL80 51 —
Knorr . . . .60 91 50
Kons . Braun 15 40 60
Krau6Lokom .50 — . —

L&meyer . 150 9675
Lechwerke 250 95 . —
Led . Spicharz50 41 .50
Linoleumw . 120135 —
Lud . Wa .lzm .SOO 75 . —
Maink .Höch .UOioi —
Moenus Stam . 80 33

’
^

üot . Oberus . 250 44
*
25

0 .70

ri. 5 .
87 .50

Wz
51 . —

10150
97.50

138 . -
74 . -

109 —
33 . -
45 . -

Neck . Fahrz.100 87 .25 86 -
Peters Union 30 84 .75 84 60
Will. IHbns.KoyseräO43 .50 44 50Pons .Weesel 100 58 —

Berliner Rachbörfe vom « . Mai . (Eig . Draht -
meldg . ) Am Schluß waren Diontanaktien etwas an¬
geregt , besonders Sarpcner 118,37 . Die Auswirkung
des englischen Streikes ans die Halden seien angeblich
stärker , als die Verwaltungen cs mit Rücksicht auf
die Stisnmung der Arbeiterschaft zngebcn wollen .
Ferner ivaren die Werte des Stahlvereins etsoas
begehrt , aus amcrikanisdie Meldungen , daß Millon -
Rcad Vorbereitungen für die Ttahlvercins -Anleihe
treffe .

Berlin , 9. Mai . O st d c v i s c n : Bukarest 1 .355
bis 1.375 , Warschau 39 .70—30.90, Kaiiowitz 89.80 bis
4(1.00, Riga 80.75—81.15. — Noten : Pole » 89.70
bis 40 .10, Posen 39 .00- 39.80 , Lettland 79.90—80 .70,
Estland 1 .107—1.117.

Mannheim , 6 . Mai . IFunkspruch . ) Bei ruhigem
©esäiäft waren die Kurse am Aktienmarkt leicht rück¬
gängig . Audi festverzinsliche Werte lagen etwas
fchivächer . Es notierten : Rheinische Crcditbank 97 ,
Rbcrnisdie Hnpothekenbank 90 , Süddeutsche Disconto «
Gesellschaft 07 , I . G . Farbcnindustrie 150,75—151,
Rhcnania 61 , Werger Worms 105, Mannheimer Ver¬
sicherung 88, Scilinduftric Wolsf 42 , Benz 71, Wag¬
gon Fuchs 0,5 , Germania Linoleum 148, Karlsruher
Maschinen 38, Knorr Hcilbronn 92 , Mannheimer
Gummi 45, N .T U . 86, Pfälzische Mühlcnsvcrke 92 ,
Rhclnelektra 99, Salzwerke Heilbronn 96. Rhein -
mühlenwerke 65, Freiburger Ziegcliverkc 33, Waoß
u . Frcvtag 107, Zellstoff Waldbos 130, Zuckerfabrik
Waghäusel 60 , Alte Rheinische Hypothckenbankpfand -
briefc 10,25 , Kriegsanleihe 0,375 .

Devisen.
w Berlin , 6

Buenos -Aires 1 Pes .
Japan 1 Yen .
Konstantinopel 1 türk . Pf .
London 1 Pf .
New -York 1 D .
Rio de Janeiro 1 Milreis .
Amsterd -Rotterd . 100 G.
Athen 100 Drachm .
Brüssel - Antwerp . 100 Fr .
Danzig 100 Guld .
Helsingfors 100 finn . M.
Italien 100 Lira
Jugoslawen 100 Dinar
Kopenhagen 100 Kr .
Lissab .-Oporto 100 Escudo
Oslo 100 Kr .
Paris 100 Frcs .
Prag 100 Kr .
Schweiz 100 Frcs .
Sofia 100 Leva
Spanien 100 Pes .
Stookh .-Gothenb . 100 Kr .
Budapest 100 000 Kr .
Wien 100 Schilling
Kanada 1 kanad . Doll .
Urugoay 1 Peso

Geldkurs Geldkurs
6. 5 . 6. 6 .
1 .681 1 .681
1958 1 .958
2 .184 2185

20.366 20.365
4 .195 4.195
0 .604 0607

16858 16859
524 5 24

1272 1263
8077 8077

10.550 10 .545
16 .835 16.835

7399
109 66

7 410
109 61

21 405 21 395
90 64 9024

13255 13205
12.418 12.420
81 .155 8120

3 043 3044
6026 60 28

112 .24 11221
5 860 5 .855
5919 59 20
4 .197 4 200
4 .315 4 .305

Mai
Zuschlag
fflr Briet-

kure
+ 0 .0C4
+ 0 .0C4
+ 0 .01
+ 0 .05
+ 0 .01
+ 0.002
+ 0 .42
+ 0 .02
+ 0.04
+ 0 .20
+ 0 .04
+ 0 .04
+ 0 .02
+ 0 .26
+ 0 .05
+ 0 .20
+ 0 .04
+ 0 .04
+ 0 .20
+ 0 .01
+ 0 .16
+ 0 .2«
+ 0.02+ O.11
+ 001
+ 0 .04

Adler Kali
Apl . . . . . . .Baldur .Orlndler Zigarren
Itterkraftwerke ,Kammerkirsch , .
Krügershall . . .

*46
Montnger Branerei . .
OffenburgerSpinnerei*23 ttaatatter Waggon . .*23 Kodi & WienenDerger*30 l'abakhandele-A.-O . .*101 Zuckerwaren Speck .

Die mit 4- bezeichneten Kurse verstehen sich
x s= R -Jl pro V.Jl 1000.—.

Uandeswlrtsehaftsstelle 1 —
*120

! *130
j *22
! 0 .02 x

ln %.

Beiniger , G . SO
Rhiinoltk.Ninab.100
Rhena . Aach . 60
Rodberg . . . .
Bttckforthw . 10
Rütgerswer . 160
Sohlink & C.1000
Schnell.Freekeat.100
Sthrinn . litkfab . 60
Sehl . Berneis 40
Schuht . Herz 60
Sichel & Co . 40
SieaieniElek.Betr.100
Slnalco Dtm . 40
Südd . Metall 160
Irikotfib . Bnigbeln
Ohrenf. Firi«lnel. 40
Pinsel .Nürn . 200
VoljllBiflnir(Sli.)25
leltehB Seili .Bih.50

5. 5.
63 -
9750
62 25
1850

8. 5.
63 -
98 -
62.10
18 . -

7875 78 —

II .
5-0 67—

69 75
40 .75

- es 3550
4 50 — —

65—
37—
65 5065—

75 —
33—
82—
)1 —
>3 50

33 —

|0—

6. 5 . r>. r»
WayfiÄFreyt .40 106 . - 105 25
2ell .Wldh .SU00
Zuckt . Wagh . 40

M Frank th .40
„ Heilbr . 40
„ Offstein 40
M Stut4rart40

60.50
60

9-5

60 .11

130—
61 —
51 50
60 50
76 .
60 25

variabel
Benz Motor . 60 7150 71 —
Daoh . Petrol .160 —
Großk . Württ .20 — 60 —

Mach avertnn lei brr
12 60 12 50 .60 - — 1

40 540
5°/o Bad . Kohle
6% Hess. Braook. 4
5°/o Prtafl.Raliw.Aat. 5
5°/0 Preu8. Roggeiw. — .
50/oSictBriuLli.r 2 46 2 .46

Berliner Kursbericht
Die Kurse

Reichsbankdiscont
verstehen sieb in Prozent .
7 %, Reichsbanklombardsatz

Festverzinsliche Werte

4“ /o L .-E . Kohle
5°/o Pr . Kali .
Goldanteihe . .
Doll .- Schatzan .
4V, Schatz . IV-V
-1)0 n D.Eeichsan .
*°/o
6'/.«/<, ..
«°(o
4«/o Schutzgeb .
Sp .-Prlmienan .
40/0 Pr . Consola

::
-C;0 Mexikaner .
41/. Oest . Sen . 14
40(0 Oest . Goldr .
4% Oest .Kronr.
40-0 Tork . adm .
JO/oT. Fiagd . S . 1
4% Thrk . v . 1905
40/„ f : Zoll 1911
4°/0T .400 P .Lose
4* o Ong . Goldr .
l °/o L’

ng . Kronr .
50/o Tenuantep.
4' /.

0367
0472

5 30
0225
0370
0oM

Pfandbriefe
4% Baa .8cüaLA .
Berl . Hypothek .

1*4. 7-Su . Abg .
do . Serie LZ, 'M
do . Serie 26 .
do . Serie 26 .
d ». Komm . 8 .1*2
Dtson . Uypoth .

8. 1, 4—24 . .
Fr &nkf . Hypbk .

S . 14 . . .
Frankf . Pfandb .

S . 43. 44, 46-62
(iothaer Grund -

^ red . Abt . 2-2C
du . Abt . 21 ,
do . Abt . 22 ,
do . Abt . 2S .
do . Abt . 23a .
do . Kom . Kxa. 1

11 -05 11 05

520
1003
11 -50
12 80
‘ iE

05
10 60
1120
1294
1070

3 47

ü. 5 .

945
630
910
915

8 %
6. 5 .

' 9 48
630
9 .08
916

9 10 9 20

9— 8 92

dambg . Hypbk .
S . 141—690 .

Mecklenb . Hyp .
u . Wbk . 8 . 1+

Melnlng . Hypb .
£ m . 1- 17 . .

do . Prhmienpf .
do . Em . 18 . .
do . Em . 19 . ,
Nordd .Grundkr .

8 . 8- 19 . . .
do . S . 20 . . .
Preuß . Bodenkr .

S . 8- 29 . . .
PreuB .Centralb .

86—99, 01—12
Preuß . Komm . .
Preuli . Hypbk .

1904—06 . . .
Preuß . Pfandbr .

8 . 17—88 . .
do . S . 84 . . .
do . Komm . Em .

1- 12 . .
Rh .Westl . Bod .-

kredbk . 8 .1-12
do . 8 . 14 . . .
do . Komm . 8 . 1
do . Komm . 8 . 2

Eisenbahn -Aktien
Hochbahn . 600 96 .60 96 12

lierl .Han .G . 200
Commerzbk . 6u
Darmat . Bk . 100
DeutscheBk .lOO
D.Uebere .B.1000
Disc .-Kom , IAO
Dresdner Bk . SO
Leipz .Cred .A .20
Mltt . Creditb . 20
Oest . Credit . .
Reicbsbank 000

, Rh . Crn .titbh . tO
| Rhein . Weetf .

Bod .Cred . Bk .
Wiener Bankv .

9 75
4 26

1135

9 -70

4 25
920

1130

J ) 70

430
9 .20

Sttd . Eisenb .800
Baltimore . . .
Luxemb . P .H .B .
Schantung . .
Canxda -Pacific

80 .50 —
350

54 37
175
187

SehlO ahrts -Aktien
D. Austral . 800 108 — 108 —
Hapag . . . 800 134 -75 135 —
Hamb . Sod . 300 106 25 107 50
Hansa . . . 60 132 25 132—
Kosmos . . . . 106 25 105 12
Sorfl -Uoyd 40 l30 — 130 59
Vorein . Elbe 20 5l 25 50 25

Bank -Aktien
Bankl . Brau -ln . 142 -87 142 —
Barm . B . Ver . 20 86 — 86 —
Bayer . H . u .Wb . 100 50 100 37

S. 8 .
15560
105 .75
125 50
125 25

9475
121—
110—

95—
10880
1 ^9 .37

97 —
100—

587
103—

587

50

Brauerei -Aktien
Engelhard . . . 128 — 128—
acKofferhot - Br. 187 75 188—
Schultels-Patz. 171— 180 50

Industrie -Aktien
Aach . Leder 60 23 75 28
Accumulat . 600 118 — 118
Adler & 0pp . 250 113 — 112

(Adlerh . Glaa200 101 — 99
Adiwerke . . 40 63 87 65
A.-G . t . Verk . 000 115 — 115
Allg .Elek .G . 100 110 25 111
Ammendl . P . 60 144 -87 14, '

Angl .Con . G . 100 75 .60 7l
Anna . Stein . 8Ö0
AnnenerGnLIAc »
Asch . Zellet . 400
Augs .Nrb .M.20(
BalckeMa8Ch20
Barop . Walz « .
Basalt A.-G . 20
Bay .6plegelg .60
J . P . Bemberg .
BergEvekin .400
Berger Tlefb . 60
Bl . Anh . M. 100
Bergm .E .W .200
Bl . Karl . ln .1000
Bl . Maschin . 100
Berzelius M. 100
Bing NOmb . 60
Bocnnra .Guß700
Gebr .BOhler 100
Braun . Brik . 600
Brach .KohlelöO
Breltenbg .Zcm .
Brem . Unoi . 260
Brem .Vulk . 100U

„ WoUka . 1000
Brown Bov .k C.

I*
79 50

109 .50

11150

10950
141—

9575
132 -12

49—
111 .50

Badems . . 200
Busch Wagg. 80

(Caplto &K1. 20o
liharlott . Wass .
Chem . Buckau . 73

„ Heyden . 4o 87

„ Gelsenk . 1000 68
’ Albert . 800 91

Cono . Chem . 400 57
ContCautchonc 112

Baimler , , 60 63
Helm. Linol . 100 130
Oessaner Gas . 94
Dsch .At.Tel .160 66
„ Dusembg.700 97
Dsch .Eb .8Ig. 80 64
„ Erdöl . . 400 9C
„ Gußstahl 00 82
„ Kallw. . 200 119

p
Wolle . . 80 41

„ Eisenhdlg . 80 52
,, Maschinen , 58

Donneram . 600 76
Dreed . Gard . 60 109
Dnren . Met . 1000 l ‘t
Darkopp . 160 äf
Dass .Elsenh .10ti 3 /
Dyckerhoff . 40 5C
Dyn . Nobel 120 Hl

fiintr . llrk . 6(X 10 f
Elten . Kraft 260 5 ,
Elek . Lteler . 20C "

„ Dicht u .Kr . CO
El . Bd .Woll . 100
Email .Ullrich 60
Enzlnger W . 100
Erlanger Bmw .
Einemann , 60
Eechw . Bg . 600
;Jse . Steinl . 700

6 . 5
59 .75
43 —
21 50

62 25
825 §

W «
96—
4025
Ik1-2

110—

11275
317Ö
38 26
9150

11976

125
FaberBleist .Ul
I.-G . Färb . Ind .
Feldm . Pap . öC
Fs1t . AGuill . S0l
ii'rankent .Zack .
Frankonla . 10(
Friedrichsh . 90c
R. Frlater . . .
Fuchs 20
6taggen .Eia .100
Geb .&König 400
Geieen .BffW.700

85. -
151--
11025
129.25

49/5
2575

Gelsen . Guß . 40C
Genachow . 400
Germ . Zem . 14C 1
Ges . l .el .Unt . lOi 1
1. Girmes & Co,
Giockenst . 140
Gebr .Goedli .160 _ _
Th . Goldseh . 200 82 -75
GothaerWag . 60 54 —
GörliteWagg .20 31 .25
Greppin . W . 100 10b 25
Gritzner . . 80C 100 . —

8 - 15Q .;
5 - 115.

Hacketh . Or . 40
Galle Masch . .
Hammer . Öp .200
Han . Masoh . 160
Hann . Wagg . 8o
Hansa Lloyd 20
Harburg W . G.
Harkort Bgw .2l
Harpcner 100t
H&rtmann . 60
C.HeckmannSOO
Hedwigah . 26<
Held k Franke
Hilpert Ha . tk
Hirsch KupL160
Hoeech Eis . 000
Hotfrn .StärkeßO
HohenJohew . .
Holzmann . W
A.Horch & 0 .160
Hotelb .*Ges . 70(
Howaldw . , 800
Humboldt M. 20
Ludw . Hupfeid
C. M. Hutsch . Al
Hott .Niedsch .20

JTise Bergb . 201

69 -50
13550

93/5
7050

136 50

27 50
88—
9760

Jloe Bergb . 201 inl, — . ns _
JeserichAsph .40 1Q1 .50 JgS ; _
34. JttdelÄCo . 60 7750 77ß7
lnmrh .Gebr . 140 bLkä gg g£

lk °-°Kahla Porz . 10t 70 .RO
Kahlbaum . 800 11 o .Rn
KallAschers .141 130 —
Karisr . Mach . 6t 40
Kattowltz . Bgb . - -
Kinckncrw . 800
Kohlm . Stärke
n.oin4cSchai,l0 >
Köln -Neuees . 60
K0ln -Rottw . l4t

tosth. Cell. 80
raune & Cie . 60

38 50

105 25

5 . 6. 6 . 6.
Kronpr .Met . 160 74 — 74 -
Kyflh . Hatte 20 65 — 62 25

Lahmeyer . 160 97 . — 101 .87
Laurahtttte . 60 | q, _ 37 kq
Leopoldsgr . 140 7

°
.50 tznU

Linde Eism . 100 12775 12825
blndstrflm . 200 124 50 125 —
Llngner W . 14t 80 —
Linke Ho lim .12t' 54 .60 — —
Lndw . L 6we 300 156 - — — —
C. Lorenz . 60 105 —
Loth . Prt . Ce . 40 210
F.odensch . M. 60 49 25

.tlagdebg . M. 80
C. D . Maglrus 60
Malmedle . 200
Manncsm . . 00c
Mannesm , Mol .
Mansi . Bergb . 60
Marienh .b .K . 80
M.-Pb .BreuerlOO
Manch .Kappel .
Maxlmillans .120
Mch .Wb . Lin . 40
M.Web . Zttt . 100
Meyer Dr . P . 20
Miau* . . . . 20
Mix kGenestlOO
Motor .Deutz 160
Mttlh .Bergw .700

Meck .Pahrz .100 8575 8575
Xept . Schtffew . — . —
.S’lederl .Kohl .20 108 — 108 —
Mitritfhbrik .8C 19 .50 19 .5 g
Vordd . 8 tgt . 60t 125 — 125 —

WeinrimmBOf 101 25 100 12
Nordw . Kraftw . — 67 .60
mrub tlerk bt 7150 70 —
Obersch .Kbl . 6t 50 25 50 .50
, Elsenbid . 120 53 .50

Kokswerk .400
Oeking -St . . 600
Oreneteln . 200

Panzer A .-G . .
Ph6n .Bergb . 600
Jul . Plntsch 60C . . .
Pittl . Werk *. 120 H5 —

Ratng . Wag .100 43 . —
Ravensb .Sp . 200
Kelchelt Met J00 M . _
RelsholzPapJ20 184 .75
Rh . Braun * . 800 ßg . _

140—

Rh . Elektra 100
„ Mettall , , ,
„ Stahlw . . 800
„ Nass . Bg . 100~

degelgl . 300 :
ft W .Kllrw . 80(
Rhen &niaChem .
Rheydt elekt . 50
Riebeck Montan
h 1) . Kiedei . 40
Rock .A8ch .1000
Roddergrube400
Rombach H . 800
Roeent .Porz .800
Rtttgersw . . 100

SachsenverkA
Sache . Thnring.

Porti . Zem . 160
Sache . Waggon
Sachs . Webst .
Saizdetfurth 160
B&ngerh . WU 6ü
Sarotti . . . 20
Schäfer Visen SO
Scheideman .200
Schering ch . 250
Schl . Textil . 100
Schl . Zink 100
H. Schneider 80
Schdiler Eitort
Schriftg .Off . 16C
Schub &8 alz 100
Sch ackert . 700
SeckMQhlenbau
Seebeck . . 200
Siegen Solln . 4*
SiemeneGiae200
SlemensHal .700
Sinner . . 10(
Staßfurt Ch . 100
Statt . Cham . 900
,, Vulkan 120

HugoStinnes400
Stönr k Cie . . .
StoewerNäh .200
Stoib . Zink 100
6tml .Spieih .60T

8 . 5 .
98. -

94—
Ä »

385—
27 .60
Ä -

6. 6 .
97 50
23 50
92 .87

135—
61 .12
93l -
59 —

382—I?
7025 71 25

137 87

68 50

12475
111—

2750" 025
950

69 50
6§ -
3975

12412
8750

112—
133—

ralelglas . 6t 77—
recklenburg . . 16 25
IeletonJBerun60 7S 75
Terra A .-G . . 80 44,75ThaleEisenh. . _
rhome, Fr . 400 gg _
Transradio 160 95 75
TQllf. F16ha 200 gg fcg

IMichtamtl . Netlerungeii
.Petrol. 16t 67 — 67 . "
lan-Salpet . 80— 80 ^Oec»

Roman
llrflmnncs -

Brem .Beslg . 840 46
D.Schachtb . 600 HO
Elsen . Meyer 20 — .
Feinjut . 8 p . 100 — .
GrOn & BIß . 180 101
Knorr . . . 60
Koll .&JonrdEOO
Mot . Mannh . 100
Rhenan . Chm .60
Schuht . Herz 60
Wiesl . Ton 200

150

50 89
.50 65

Basler Devisenbörse . Amtliche M i t t e l f 11r s e
vom 6- Mai . (Mttgeteilt von der Basler Handels¬
bank . ) Paris 18 .95, Berlin 122.95, London 25.00 )4 ,
Mailand 20.72)4 , Brüssel 15.— , Holland 207 .50 , Neu -
yvrk (Kabel ) 5.16)4, Neupork (Check) 5.18)4 , Canada
5,10 )4 , Argentinien 2.08)4 , Madrid und Barcelona
74 .90, OSlo 111 .— , Kopenhagen 184 .80 , Stockholm
138 .—, Belgrad 9.10, Budapest 72.20, Wien 72.90, Prag
15 .80, Sofia 8.72)4.

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , 6 . Mai

Mitgetellt von Baer & Elend , Karlsruhe , KaiBerstraße 206
Alles zirka in Mark pro 1000 ;—

,
5. 6. 6. 6.

Union chem .Pr . 49 87 50 —
Union Maschin . 57 — 56 —

«.eStä : : n ~ » =
ÄÄägpisitlS
Fer . Jute B, 100

~ J7 • ~

V. Mt . Haller22t (,7 — £7 —
V' .Schf . Bern . 40 4150 an ob

K » S41 7_5 ^ 2j

vÄt
'Sf:« llz | | §8

,, TttllJab . 140 49 25 48 50
Vor .Biel .8p, 180 - -
VVanü .-Wk . 10c ISO oe __
Warst . Grube6t tao . - Z ’

_
Wegelin-Russ . 11 t m 11 e en
Weg.&Httbn .lO. 1^S 5°
Werne . Kam . 60 41 _ <0
ÄS m -z
WeeM .Kupi

'
, 100 g | § »

Wiek. Zem . 600 ins —
Wiihelm8ii .E .40 44

’
gn

Witfcen .Gufi. 20C1 43 50
WittkopTfb .l4( il | TT
R. Woiff . . 8c 4L,80
Zelte . Lisch . 100 Haan mqo *
Zellatoff-Ver . 60 1 J § ^
ZeU8t.Waid . 100 ! §§ _ . LS
Zlmmermew . U. 30
Zwickau Ma. 30 qf

'ZJ | § ;gf
Kolonial werte

Jach . Oitairika 176 — 172 —
^ eu-Guinea . 548 . - 54 9 —
Otavi-Minen . . 29 50 29 -5^


	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]

